
 
   

 
 
 
 

RRKKVV  22000088  
RRoollllssppoorrtt        EEiinnrraaddffaahhrreenn        KKuunnssttrraaddffaahhrreenn        RRaaddbbaallll        RRaaddttoouurriissttiikk  
MMoouunnttaaiinnbbiikkeeffaahhrreenn    WWaannddeerrffaahhrreenn    TThheeaatteerrggrruuppppee    JJuuggeennddpprrooggrraammmm  



2 

 

 



   

  3 

Inhaltsverzeichnis 
 

Vorwort................................................................................................. 5 

Zum Tod von Günther Kull ................................................................... 9 

Wanderfahren Chronik........................................................................ 11 

100-jähriges Vereinsjubiläum RKV Denkendorf................................. 13 

Deutsche Meisterschaft in Denkendorf! ............................................ 13 

Ein Radball Spieltag bei den Schülern A ........................................... 14 

Ein Wettkampftag aus der Sicht des Trainers................................... 15 

Chronik des RKV-Denkendorf (Teil 5) ................................................ 16 

Rollsport ............................................................................................. 20 

Kunstradfahren .................................................................................. 23 

Einradfahren ....................................................................................... 28 

Radtouristik........................................................................................ 41 

Mountainbike...................................................................................... 45 

Wanderfahren ..................................................................................... 46 

Jugendprogramm ............................................................................... 50 

Theatergruppe.................................................................................... 53 

RKV – Winterunterhaltung.................................................................. 55 

Jubilare............................................................................................... 57 

Schlehenfest ...................................................................................... 57 

Was sonst noch im Jahr 2007 geschah ............................................. 59 

Sponsoring.......................................................................................... 61 

Die Sponsoren .................................................................................... 62 

Anschriften und Kontakte.................................................................. 65 

Anmeldeformular................................................................................ 67 

Veranstaltungskalender..................................................................... 69 

Impressum.......................................................................................... 70 

Besuchen Sie uns im Internet:........................................................... 70 



4 

 
 
 
 

 



   

  5 

Vorwort 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Vereinsmitglieder und Freunde des RKV-Denkendorf! 
 
Das Jahr 2007 ist wie im Flug vergangen 
und nun schon wieder Geschichte! Für 
den RKV, seine Sportler und seine Mit-
glieder ein weiteres Jahr, in dem viel 
gearbeitet, organisiert, geplant und auch 
erreicht wurde. 

Die Einweihung unserer renovierten Lö-
cherhaldenturnhalle am 3. Juni 2005 war 
für den RKV und seine Mitglieder ein 
herausragendes Ereignis in der Vereins-
geschichte und der vorläufige Abschluss 
umfangreicher Renovierungs- und Um-
bauarbeiten. Wer sich allerdings der Illu-
sion hingab und dachte, dass nun in die 
nächsten Jahren keine Bau- oder Unter-
haltungsmaßnahmen anfallen werden, der 
irrte sich. 

So bestätigte sich im Laufe des letzten 
Jahres die Befürchtung, dass die Abgas-
werte der Heizkessel nicht mehr den 
gültigen Vorschriften entsprachen und 
eine weitere große Investition unvermeid-
lich wurde. Im Dezember 2007 wurde von 
der Fa. Möbus (Sponsor des RKV) der 
erforderliche Kesseltausch durchgeführt, 
die alten Kessel wurden durch ein moder-
nes Brennwertgerät ersetzt. Die erforderli-
chen Nebenarbeiten wurden von unseren 
Senioren Egon, Heinz und Reinhold in 
bewährter Manier ausgeführt. Allen Betei-
ligten danke ich für ihre Mitarbeit. 

Ebenfalls im Dezember 2007 konnte 
unser Kassier Heinz Ruthardt erfreut 
feststellen, dass der am 23.12.2003 beim 
Württembergischen Landessportbund 
beantragte und im Jahr 2005 bewilligte 
Zuschuss für den Umbau bzw. die Sanie-
rung der Löcherhaldenturnhalle mittlerwei-
le auf unserem Konto eingegangen war. 
Dadurch war es möglich, das bei der 
Volksbank Plochingen bestehende Darle-
hen für die Zwischenfinanzierung der 
Baumaßnahme abzulösen. 

 

Große Ereignisse werfen Ihre Schatten 
voraus. Im Jahr 2009 feiert der RKV 

sein 100-jähriges Jubiläum. Bereits im 
letzten Jahr wurde ein Arbeitskreis ins 
Leben gerufen, der sich mit der Planung 
der verschiedenen Veranstaltungen im 
Jubiläumsjahr beschäftigt. Ein Highlight 
wird sicherlich die Durchführung der 
Deutschen Meisterschaft der Jugend 
und Junioren im Kunst- und Einradfahren 
sowie im Radball und Radpolo sein. 

Bei der Bundeshauptversammlung des 
BDR am 24.03.2007 in Stuttgart wurde 
über die Bewerbung des RKV für die 
Austragung dieser Meisterschaft ent-
schieden. Als Delegierte des Württember-
gischen Radsportverbandes war der 2. 
Vorsitzende, Hermann Alber zusammen 
mit mir zu dieser Veranstaltung eingela-
den. Wir konnten uns über den einstimmi-
gen Beschluss dieses Gremiums, den 
RKV mit der Austragung dieser Meister-
schaften zu beauftragen, freuen. 

An dieser Stelle bedanke ich mich bei den 
Verantwortlichen des BDR über das uns 
entgegengebrachte Vertrauen, diese 
Meisterschaft austragen zu dürfen sowie 
beim Württembergischen Radsportver-
band, namentlich beim Präsidenten Herrn 
Günter Riemer, für die Unterstützung 
unserer Bewerbung. Ein weiterer Dank gilt 
der Gemeinde Denkendorf für die uns 
entgegengebrachte Unterstützung insbe-
sondere für die Bereitstellung der beiden 
Sporthallen sowie des Areals um die 
Albert-Schweitzer-Sporthalle. Dank an 
Herrn Bürgermeister Peter Jahn, der 
bereits frühzeitig über unsere Pläne in-
formiert wurde und uns zu der Bewerbung 
ermutigt und im Falle einer Zusage die 
Unterstützung der Gemeinde zugesagt 
hat. 

Die Veranstaltung findet am 09. und 10. 
Mai 2009 statt. Für die Organisation und 
die Durchführung wird eine Vielzahl von 
Helferinnen und Helfern benötigt. Ich bitte 
schon heute alle Mitglieder, Eltern und 
Freunde des RKV, sich diesen Termin zu 
reservieren und das Organisationsteam 
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nach Kräften zu unterstützen. Wir wollen 
den teilnehmenden Sportlern, Trainern, 
Funktionären sowie unseren Zuschauern 
gute Gastgeber sein und wollen, dass sie 
sich gerne an die von uns ausgetragene 
Meisterschaft und unsere Gastfreund-
schaft erinnern.  

Die Organisation dieser Meisterschaft wird 
bereits im Vorfeld erhebliche Finanzmittel 
erfordern. Es ist unabdingbar, möglichst 
viele Sponsoren zu finden, die uns durch 
Geld- und Sachspenden unterstützen und 
ich hoffe dass sich Firmen finden lassen, 
die durch ihr Engagement die benötigten 
Mittel zu Verfügung stellen. 

Ein Thema, das im letzten Jahr quer 
durch alle Medien ging war das Doping 
vor allem in Verbindung mit den in Stutt-
gart ausgetragenen Straßen-
Radweltmeisterschaften. Es ist bedauer-
lich, dass der Welt-Radsportverband UCI 
nicht den Mut hatte, härtere Maßnahmen 
gegen dopende oder dopingverdächtige 
Sportler zu ergreifen. Als Außenstehender 
musste man den Eindruck bekommen, 
dass das Einnehmen von leistungsstei-
gernden Präparaten stillschweigen tole-
riert wird, so lange diese nicht oder noch 
nicht nachweisbar sind. 

Durch dieses Verhalten bzw. Missverhal-
ten von Radsportlern und auch von Funk-
tionären besteht die Gefahr, dass auch 
das Ansehen des Hallenradsports leidet. 
Ich persönlich bin fest davon überzeugt, 
dass unser Hallenradsport sauber ist. Das 
liegt zum einen daran, dass leistungsstei-
gernde Medikamente im Hallenradsport 
nicht die nötige Wirkung haben um sich 
gegenüber der Konkurrenz Vorteile zu 
verschaffen, zum anderen daran, dass in 
dieser Sportart kein Geld verdient wird 
und somit der Anreiz zum Betrug entfällt. 
Es ist zu hoffen, dass sich der durch 
Dopingskandale verursachte Rückzug der 
Sponsoren vom Rennsport nicht auf den 
Hallenradsport ausweitet.  

Um den Sportbetrieb unseres Vereines zu 
finanzieren ist der Verein auf verschiede-
ne Quellen angewiesen. Dies sind die 
Beiträge der Mitglieder, Sponsorengelder, 
Zuschüsse der Gemeinde und verschie-
dener Verbände und nicht zuletzt die 
Einnahmen aus Veranstaltungen wie dem 

Schlachtfest, dem Theaterbesen, dem 
Radtag, der Winterunterhaltung oder dem 
Weihnachtstreff. Ich bedanke mich bei 
allen, die den RKV Jahr für Jahr aufs 
Neue unterstützen und hierdurch unseren 
sehr aufwändigen Sportbetrieb ermögli-
chen. 

Das Sportjahr 2007 kann aus Sicht des 
Vereins einmal mehr als ein sehr erfolg-
reiches abgeschlossen werden: 

• Im 4er Kunstradfahren der Juniorinnen 
hat die Mannschaft Denkendorf 1 in 
einem starken Teilnehmerfeld einen 
hervorragenden 3. Platz bei der Deut-
schen Meisterschaft in Gießen (Hes-
sen) erreicht. Diese Mannschaft ist bei 
den Deutschen Meisterschaften 2009 
in Denkendorf noch startberechtigt und 
wenn die Leistungskurve dieser Mann-
schaft weiterhin stetig steigt, hätte die-
ses Team sicherlich die Chance, ge-
paart mit einem Quentchen Glück 
ganz oben auf dem Siegerpodest zu 
stehen. 

• Bei der Deutschen Meisterschaft der 
Elite in Ehrenfeld/Bayern konnte unse-
re 6er-Einrad-Mannschaft ebenfalls ei-
nen hervorragenden und nicht erwarte-
ten Erfolg verbuchen. Auch dieses 
Team errang den 3. Platz. Erfreulich 
aus Sicht des Vereins ist die Tatsache, 
dass kurzfristig 2 Nachwuchsfahrerin-
nen in dieses Team integriert wurden 
und gleich auf Anhieb dieser tolle Er-
folg gelang. Dies ist einmal mehr ein 
Beweis dafür, dass im RKV eine sehr 
gute Jugend- und Nachwuchsarbeit 
erbracht wird. 

Zu Beginn des Jahres 2008 möchte ich 
meinen Bericht nicht schließen, ohne 
Dank zu sagen. Ich bedanke mich bei 
allen, die ihren Beitrag dazu geleistet 
haben, das Vereinsschiff auf gutem Kurs 
zu halten. Ich bedanke mich einmal mehr 
bei meinen Vorstandskollegen, bei den 
Mitgliedern des Ausschusses, den Traine-
rinnen und Trainern, Mechanikern, bei 
allen Organisatoren und Helfern der zahl-
reichen Veranstaltungen. Danken möchte 
ich an dieser Stelle auch allen Eltern, die 
sich unterstützend in der Trainingsarbeit 
betätigen, ihre Kinder zu Spieltagen oder 
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Meisterschaften fahren oder unterstützend 
als Schlachtenbummler mitreisen. 

Allen Mitgliedern und Freunden des RKV 
wünsche ich ein gutes Jahr 2008, vor 
allem Gesundheit, unseren Sportlerinnen 

und Sportlern viel Spaß und Ausdauer 
beim Trainieren und viel Erfolg bei ihren 
Wettkämpfen. 

 
 
 
 
 

Günther Ludwig 
1. Vorsitzender 
 
Telefax: (0711) 346 93 37 
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Werk-  und  Objektschutz  •  Pforten-  und  Empfangs- 
dienst  •  Veranstaltungsdienst  •  VdS-Überwachungs-, 
Alarm-  und Meldeanlagen   •   Videoüberwachung •  
Tresore • 24-Stunden-Notruf- und Servicezentrale (VdS) 
 

Unser Service: 
Ein Netzwerk an Sicherheit 
 

Wolf Werkschutz und Sicherheitstechnik GmbH 
Überwachungs-, Alarm- und Meldeanlagen GmbH 
Fabrikstraße 17 • 70794 Filderstadt (Bonlanden) 
Telefon (0711) 7 70 73-0 • Fax -22 • www.wolf-sicherheit.de 
 

 
 
 
 
 

 
 

Inhaber: Hans-Georg Otto 
Mühlhaldenstr. 111 • 73770 Denkendorf 
Telefon: (0711) 346 16 06 • Telefax: (0711) 346 92 33 
info@restaurant-flair.de • www.restaurant-flair.de 
 

Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Freitag und Sonntags 
11:00 bis 14:00 Uhr und 17:30 bis 24:00 Uhr 
Samstags von 17:30 bis 24:00 Uhr 

 
 

 Jeden Tag drei besonders günstige 
Gerichte (monatlich wechselnd) 

 Tagesessen von 11.30 bis 13.45 Uhr 
 Großes Salatbuffet 
 Kinder bis 9 Jahre essen und trinken 
zum 1/2 Preis. 

 Wir bieten Ihnen Räumlichkeiten von 
10 bis 400 Personen: ob Hochzeit, 
Jubiläum oder Geburtstag - Ihre Gäste 
werden zufrieden sein!! 
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Zum Tod von Günther Kull 
Am 16.02.2007 verstarb für uns völlig 
unerwartet unser Sportkamerad Günther 
Kull im Alter von 70 Jahren. Günther war 
57 Jahre Mitglied im RKV und hat bis zu 
seinem Tod aktiv am Vereinsleben teilge-
nommen. 

Seine sportliche Karriere begann er als 
Kunst- und Reigenfahrer, wechselte dann 
zum Radball und beendete seine aktive 
Laufbahn als Sportler im Jahr 1980. Über 
20 Jahre war er für den RKV als Radball-
Schiedsrichter tätig, viele Jahre davon in 
den höchsten deutschen Spielklassen bis 
hin zur 1. Bundesliga. 

Als selbstständiger Heizungsinstallateur 
war er über Jahrzehnte für die Heizungs-
anlage der Löcherhaldenturnhalle zustän-
dig, sein Rat war jedoch auch in allen 
anderen handwerklichen Angelegenheiten 
stets gefragt. Beim Umbau der Löcherhal-
denturnhalle hat Günther noch aktiv mit-
gearbeitet und sein umfassendes Fach-

wissen bei vielen 
Entscheidungen 
eingebracht. 

Über viele Jahre 
hat er am Mon-
tagabend sein 
Fahrzeug für den 
Transport der 
Kunsträder und 
Radballmaschi-
nen in die Albert-
Schweitzer-
Schule zur Ver-
fügung gestellt 
und dabei seine 
Termine auf die 
Bedürfnisse seines RKV abgestimmt. 

Wir danken Günther Kull für seine lang-
jährige Verbundenheit mit dem RKV. In 
seiner hilfsbereiten und freundlichen Art 
wird er uns immer in bester Erinnerung 

bleiben.                     Günther Ludwig 
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Wanderfahren Chronik 
Seit über 35 Jahren heißt es beim RKV 
„schwingt euch aufs Fahrrad“. Fünf mal 
im Jahr, immer sonntags, wird bei jedem 
Wetter in die Pedale getreten. In den 
70er Jahren waren wir öfters über 100 
Teilnehmer. Ich fuhr damals noch als 
kleiner Junge im Kindersitz bei meinem 
Vater mit. Schon damals gewannen wir 
des Öfteren den Kreiswanderpokal. Wie 
ich mich noch erinnern kann, kamen wir 
manchmal erst nachmittags in einer 
lustigen Truppe nach Hause, was an 
den zahlreichen Zwischenstopps lag. 
Insider berichteten, dass selbst geübte 
Radfahrer nach dem Genuss einiger 
“Radler“ Schwierigkeiten mit den vielen 
Kurven bis nachhause hatten und schon 
mal eine Kurve gerade sein ließen. 
Damals war Heinz Ruthard der Kreis-
wanderfachwart. Heinz ist an einem 
Sonntagmorgen mit 107 Teilnehmern 
(Rekord!) gestartet. Ich konnte zum 
Glück noch einige Bilder aus dieser Zeit 
finden, vielleicht findet der eine oder 
andere sich darauf wieder. Nach Heinz 
Ruthard übernahm Dieter Piechotta die 
Abteilung Radwanderfahren. Leider lies 

das Interesse im Laufe der Zeit nach. 
Ich denke das lag daran, dass die Kin-
der älter wurden und morgens nicht 
mehr zu motivieren waren. Andere 
Radsport-Vereine wie z. B. die Wendlin-
ger profitierten davon, sie konnten 24-
mal in Folge den Kreiswanderpokal 
gewinnen. 
Vor 3 Jahren übernahm ich von Dieter 
Piechotta nach einer Amtszeit von 20 
Jahren diese Aufgabe im RKV. Dank der 
vielen motivierten Teilnehmer konnten 
wir nun schon zum 3. Mal in Folge den 
Pokal wieder nach Denkendorf holen. 
Wenn ich nun zurückdenke, geht es mir 
wie meinen Eltern damals: jetzt fahren 
wir mit unseren Kindern und haben 
denselben Spaß wie früher. Ich hoffe, 
dass ich mit euch weiterhin viele Stun-
den gemeinsam bei den nächsten 
Kreiswanderfahrten verbringen darf. 
Euer 

Oliver Allmendinger 
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Einführung von Qualitätsmanagementsystemen 

  
fon 0711 / 346 97 007 
fax 0711 / 346 97 009 
e-Mail info@JHQ.info 

 
 

www.JHQ.info 
 

  

Unseren Sponsoren 

sagen wir 

herzlichen Dank! 
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100-jähriges Vereinsjubiläum RKV Denkendorf 
Im Jahr 2009 feiert der RKV Denkendorf 
sein 100jähriges Vereinsjubiläum. Dies 
ist natürlich ein besonderes Jahr für 
unseren Verein und wir möchten dieses 
Jubiläumsjahr 2009 auch gebührend mit 
allen Vereinsmitgliedern und Freunden 
feiern. 
Wir werden im Jahr 2009 außer unseren 
Vereinsveranstaltungen zwei zusätzliche 
hochkarätige Veranstaltungen durchfüh-
ren, auf die wir uns jetzt schon freuen 
können.  
Im Mai 2009 sind wir erstmals in unserer 
Vereinsgeschichte Ausrichter der Deut-
schen Meisterschaft Jugend und Junio-
ren im Hallenradsport, bei der die ge-
samte Radsportelite Deutschlands im 

Jugend und Juniorenbereich am Start 
sein wird. 
Im Herbst 2009 werden wir dann einen 
Festakt zum 100-jährigen Jubiläum des 
RKV Denkendorf in der Albert-
Schweitzer Sporthalle durchführen, bei 
dem es neben einem Sportprogramm 
unserer RKV-Abteilungen noch weitere 
außergewöhnliche Highlights und Dar-
bietungen geben wird. All zu viel können 
wir Ihnen aber zum heutigen Zeitpunkt 
noch nicht über diesen Festakt mitteilen, 
da wir derzeit vorrangig mit der Planung 
der Deutschen Meisterschaft beschäftigt 
sind. Zu gegebener Zeit werden wir 
dann über die Medien über diesen Fest-
akt informieren. 

 
 

Deutsche Meisterschaft in Denkendorf! 
Die Deutsche Meisterschaft Jugend und 
Junioren im Hallenradsport wird am 
Samstag, 09.05.2009 um 08:00 Uhr 
starten und die Wettkämpfe im Kunst-
radfahren, Radball und Radpolo werden 
an diesen 2 Tagen bis Sonntag Nach-
mittag auf 2 Fahrflächen durchgeführt. 
Es werden ungefähr 450 der besten 
Sportler im Nachwuchsbereich bei die-
ser Deutschen Meisterschaft an den 
Start gehen und täglich über 800 Zu-
schauer aus sämtlichen Bundesländern 
sowie aus der näheren Umgebung bei 
dieser Veranstaltung erwartet. 
Durchgeführt wird die Veranstaltung in 
den Sporthallen der Albert-Schweitzer 
Schule, wobei eine Sporthalle als Wett-
kampfhalle mit Zuschauertribünen und 
die andere Sporthalle als Trainingshalle 
und Radlager dienen wird. 
Die Bewirtung in der Albert-Schweitzer 
Sporthalle wird an diesen Tagen von 
unserem RKV Denkendorf in gewohnter 
Weise durchgeführt. Am Samstagabend 

ist dann ein A-
bendprogramm mit 
den Sportlern und 
Zuschauern ge-
plant.  
Schon seit letztem Jahr ist ein ganzes 
RKV-Team damit beschäftigt, diese für 
unseren Verein ungewohnt große Ver-
anstaltung zu organisieren, damit dann 
im Mai 2009 alles optimal ablaufen 
kann. In den nächsten Monaten wird 
dieses Team die anstehenden Aufgaben 
an unsere Vereinsmitglieder verteilen, 
ohne die natürlich so eine große Veran-
staltung nicht durchgeführt werden 
könnte. 
Schon jetzt ein Dankeschön an alle 
Helfer, die uns bei dieser Veranstaltung 
unterstützen werden. 

Hermann Alber 
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Ein Radball Spieltag bei den Schülern A 
Im letzten Training vor einem Spieltag 
üben wir alles, was man in einem Spiel 
gut können muss. Wir trainieren z. B. 
rückwärts hüpfen, rückwärts fahren, 
guten Stand, gute Schüsse, gute Pässe, 
Torwarttraining und, und, und … 
Am Spieltag treffen wir uns (Mannschaft 
und Trainer, manchmal auch Eltern) an 
der Löha um unsere Radballmaschinen 
und das Werkzeug einzuladen. Wir 
besprechen noch kurz die Fahrtstrecke 
und los geht’s. 
Während der Fahrt konzentrieren wir 
uns und sammeln Kraft für den Spieltag. 
Nach dem wir ankommen sind, laden wir 
unsere Räder aus. Anschließend ziehen 
wir uns um, danach holen wir unsere 
Räder und machen uns warm. 
Der Spieltag beginnt. Vor dem Spiel 
besprechen wir uns noch mal und kon-
zentrieren uns. In der Halbzeit erklärt 
uns der Trainer, was wir besser machen 

sollen und worauf wir bei den Gegnern 
achten müssen. Zwischen den Spielen 
nutzen wir manchmal die Gelegenheit, 
um draußen frische Luft zu schnappen. 
Und schon müssen wir uns auf das 
nächste Spiel vorbereiten. An diesem 
Spieltag haben wir 4 Spiele. Wir haben 
alle gewonnen. Nach dem Spieltag 
gehen wir noch was essen. Anschlie-
ßend bringen wir unsere Räder noch in 
die Löha. Am Ende eines schönen und 
erfolgreichen Spieltages gehen wir zu-
frieden nach Hause. 
Im nächsten Training sprechen wir 
nochmals über den Spieltag. Danach 
üben wir alles, was wir in Zukunft besser 
machen sollten. 
Wir freuen uns auf einen neuen Spieltag 
… 

                           Dustin Ludwig 
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Ein Wettkampftag aus der Sicht des Trainers 

Vorbereitung: 
Ein Spieltag im Radball beginnt schon 
im letzten Training davor. Da werden 
überwiegend Trainingsspiele unter Auf-
sicht des Trainers gespielt. So kann 
dieser bei auftretenden Fehlern direkt 
eingreifen und den Spielaufbau oder 
das Abwehrspiel der Mannschaft wie-
derholen lassen. 
Bei sich wiederholenden Fehlern kann 
der Trainer dann in Einzelübungen den 
Spielaufbau oder das Abwehrverhalten 
verbessern. Am Trainings Ende werden 
dann noch die Räder gecheckt (z. B. ob 
alle Speichen richtig angezogen sind). 
Außerdem wird der Treffpunkt und die 
Abfahrtzeit mitgeteilt. 

Wettkampftag: 
Am Wettkampftag treffen sich der Trai-
ner und das Team zu verabredeten Zeit. 
Gemeinsam werden die Räder ins Auto 
verladen. Außerdem wird kontrolliert ob 
der Trainer den Werkzeugkoffer, die 
Luftpumpe und natürlich die Spielerli-
zenzen dabei hat. 

 

Auf der Fahrt werden nicht nur Neuigkei-
ten ausgetauscht, sondern wird auch 
über die Gegner am heutigen Tag ge-
sprochen. 

Am Spielort angekommen werden die 
Räder und alle anderen Dinge ausgela-
den und in die Halle gebracht. Während 
sich das Team umzieht gibt der Trainer 
die Lizenzen ab, kontrolliert noch mal 
die Räder und liest den Spielplan durch. 
Nach dem Umziehen macht sich die 
Mannschaft warm und anschließend 
wird das erste Spiel besprochen. Der 
Trainer gibt taktische Tipps und motiviert 
die Spieler nochmals im Einzelnen. 
Während des Spiels hilft der Trainer 
dem Team mit taktischen Anweisungen 
und durch das zusätzliche Mitstoppen 
der Zeit. Außerdem verfolgt er genau 
das Aufbau- und das Abwehrspiel, so 
dass im Training eventuelle Verbesse-
rungen trainiert werden können. 
Nach dem Spiel wird kurz besprochen 
was im Spiel gut und was weniger gut 
war. Danach konzentriert sich das Team 
aufs nächste Spiel und wird nach kurzer 
Pause vom Trainer auf den anderen 
Gegner „eingestellt“. 
Wenn der Wettkampftag zu Ende ist 
wird geduscht, der Trainer holt vom 
Kampfgericht die Lizenzen und zum 
Schluss wird das komplette Equipment 
wieder ins Auto eingeladen. Auf der 
Heimfahrt wird noch mal über den Spiel-
tag geredet. 

Nachbereitung: 
Im nächsten Training werden die Räder 
gecheckt und eventuell repariert. An-
schließend geht der Trainer mit der 
Mannschaft die Fehler vom Spieltag 
durch. Danach werden in der Praxis 
detaillierte Übungen trainiert, um zu 
einem fehlerfreien Spiel zu kommen.  

Simon Eberhardt 
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Chronik des RKV-Denkendorf (Teil 5) 
1973 
Nachdem im Verein wieder Ruhe eingekehrt war, übernahm Felix Bachmann den 1. 
Vorsitz. 
Sportlich fällt in dieses Jahr der Abstieg unserer Radballer Allmendinger / Ruthardt 
aus der Bundesliga in die Regionalliga. Was die Radballer nicht schafften, erreichten 
wieder einmal die Reigenfahrer. Zwei Deutsche Vizemeister kehrten aus Kassel nach 
Denkendorf zurück und erweiterten die Trophäensammlung. Der 6er Einrad Männer 
sowie der 4er Einrad Jungend in der Besetzung Rommel, Ludwig, Samson und Kie-
ser. 
1974 
War ein Jahr ohne besondere Höhepunkte. 
Sportlich sprangen als beste Platzierungen bei der Deutschen Meisterschaft im 6er 
Einrad ein 3. Platz und im 4er Einrad ein 4. Platz heraus. 
1975 
Organisierte der RKV in der Sporthalle bei der Albert-Schweitzer-Schule die Süddeut-
schen Meisterschaften im Kunst- und Reigenfahren. Nicht nur Weltmeister Gerhard 
Obert war mit der Organisation sehr zufrieden. 
In Wolfsberg fanden die Deutschen Meisterschaften statt, bei denen der RKV durch den 
6er und 4er Einradreigen vertreten war. Dabei wurden exakt die gleichen Plätze wie im 
Jahr zuvor erreicht. 
1976 
Verlässt ein Pionier des Radsports die aktive Bühne. Adolf Maier scheidet aus dem 
Vereinsausschuss aus. Jahrzehntelang hat er die Geschicke des Vereins als Trainer 
und Ausschussmitglied entscheidend mitgeprägt. 
Als >>Abschiedsgeschenk<< wurden Hans Spieth, Günter Kaiser, Peter Lindau, 
Rudi Allmendinger, Theo Weiß und Dieter Brandenburg im 6er Einrad Deutscher 
Meister. Um den Erfolg abzurunden, wurde der 4er Einrad-Reigen in der Besetzung 
Kaiser, Spieth, Brandenburg und Harsch 3. dieser Meisterschaften. Für Trainer Heinz 
Geyer eine Bestätigung seiner hervorragenden Arbeit. 
1977 
Brachte der RKV das Kunststück fertig, den im Vorjahr gewonnenen Deutschen Meis-
tertitel erfolgreich zu verteidigen. 
Der 4er steigerte sich und wurde Vizemeister. 
1978 
Brachte sportlich nur mittelmäßige Erfolge. Der 6er Einrad landete als Titelverteidiger 
nur auf einem 6.Platz. Eine neue Vereinssatzung wurde in Angriff genommen. 
1979 
Joachim Henn trat das Amt des 1. Vorsitzenden an. Die neue Vereinssatzung wurde 
verabschiedet und trat in Kraft. In dieses Jahr fiel das 70jährige Jubiläum. Da 1979 auch 
das 850-Jahrfest der Gemeinde Denkendorf war, verzichtete der RKV auf ein Jubi-
läumsfest. Dafür wurde das 1.Volksradfahren >>Rund um Denkendorf<< veranstaltet, 
bei dem ca. 700 Teilnehmer starteten. 
Als weiteren Höhepunkt dieses Jahres wurde ein Internationales Radballturnier mit 
Mannschaften aus Frankreich, Österreich, Schweiz und Deutschland organisiert. Bür-
germeister Dietrich übernahm die Schirmherrschaft und gab für die Teilnehmer einen 
Empfang im Rathaus. 
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Der Musikverein Denkendorf spielte zur Eröffnung die Nationalhymnen und umrahmte 
musikalisch das sportliche Programm. Gewinner des von der Gemeinde gestifteten 
Pokals wurden nach spannenden Entscheidungsspielen Allmendinger / Ruthardt vom 
RKV. Für die Jugend ging es am nächsten Tag um den von Adolf Maier gestifteten 
Wanderpokal. Erster Pokalsieger wurde Schwaikheim. 
Mit einem 5. Platz bei den Deutschen Meisterschaften beendeten die erfolgreichen 6er 
und 4er Einradspezialisten ihre aktive sportliche Laufbahn. 
1980 
Wurde die 1. Skifreizeit für die RKV-Jugend in Hittisau / Österreich durchgeführt. 
Im 2er Radball gelang Allmendinger / Ruthardt im letzten Jahr ihrer jahrzehntelangen 
Karriere der Sprung auf das Siegespodest. Die erfolgreichsten Radballer des RKV be-
legten einen hervorragenden 3. Platz bei den Württ. Meisterschaften. 
Die Jugend wollte hier nicht nachstehen und erreichte durch Luik / Findeis bei den 
Süddeutschen Meisterschaften einen hervorragenden 3. Platz. 
Das 2.Volkradfahren wurde wieder ein Erfolg, radelten doch 750 Teilnehmer auf der 
reizvollen Strecke unseres Körsch- und Sulzbachtales. 
Ein Jugendsporttag, das 2. Adolf-Maier-Pokalturnier und ein Frühschoppenkonzert mit 
dem Musikverein Denkendorf rundeten das Jahr bzw. das Jahresprogramm ab. 
(Fortsetzung folgt) 
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Rückblick 2007 
09.02.07 Hauptversammlung 

 Informativ und anschaulich wurde Interessantes aus dem RKV berichtet. 

20.02.07 Kinderfasching 
 Zum 2. Mal konnten alle Kinder gemeinsam mit dem TSV und dem RKV

in der LöHa Fasching feiern. 

11.03.07 Schlachtfest 

 In der voll besetzten Löha sorgten unsere traditionellen Schlachtplatten 
und Tellerschnitzel durchweg für guten Geschmack. 

27./28.04.07 Theaterbesen 
 In der ausverkauften LöHa gab es Deftiges und Lustiges von der Thea-

tergruppe für jeden Geschmack. 

31.03.07 Markungsputzede 

 Jugendleiter Simon war mit einigen Kindern unterwegs, um rund um 
Denkendorf den Müll einzusammeln.  

17.06.07 Radtag 

 Eine unserer größten Veranstaltungen ist das Volksradfahren und –
Wandern in Zusammenarbeit mit der AOK und die Hocketse rund um die 
Kelter. 

29.06.07 - Schlehenfest 
01.07.07 Das große Denkendorfer Event kam wieder sehr gut an. Vor allem die 

leckere Küche war gefragt. 

21.07.07 Familientag 

 Leider ließ uns dieses Jahr das Wetter ein wenig im Stich, trotzdem ka-
men einige RKV-ler zum gemütlichen Beisammensein und zum Über-
nachten ins Naturfreundehaus. 

21.08.07 Sommerferienprogramm 

 Der Hochseilgarten in Wernau war eine spannende Herausforderung für 
alle teilnehmenden Kids. 

16.09.07 Wanderfahren 
 Und wieder ging der 1. Platz an den RKV. Das heißt, wir hatten erneut 

die meisten Radler bei den fünf Radwanderfahrten im Jahr 2007.  

19.10.07 Gamsbart-Trio 

 Gute Stimmung bei unterhaltsamer und lustiger Musik in der LöHa. 

01.12.07 Winterunterhaltung 

 Zum Thema „Farb-Impressionen“ zeigten die Sportler und Akteure ein 
hochkarätiges Sport- und Unterhaltungsprogramm. 

09.12.07 Weihnachtstreff 
 Bei Punsch und Glühwein ist gut Beisammensein. 

16.12.07 Waldweihnacht 

 Der Nikolaus war mit von der Partie und beschenkte die Kinder in der 
LöHa. 
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Der RKV-Ausschuss traf sich im vergangenen Jahr 2007 zu 11 Ausschuss-Sitzungen. 
 
Abschließend wünsche ich allen Sportlern, ihren Eltern und Trainern eine erfolgreiche 
kommende bzw. laufende Saison und viel Freude bei ihrem Sport sowie dem Aus-
schuss und der ganzen Vereinsfamilie alles Gute für das Jahr 2008 !!! 
 
 
 
 

Petra Notheis 
Schriftführerin 
Mühlhaldenstr. 105 
73770 Denkendorf 
 
Telefon und Fax: (0711) 346 44 49  
Email:    NotheisHP@t-online.de 
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Rollsport 

 

Spaß auf 8 Rollen 
Die alljährliche Vereinszeitung bietet 
immer noch einmal die Gelegenheit, das 
vergangene Jahr Revue passieren zu 
lassen. Auch wenn wir dieses Jahr un-
ser beliebtes Sommerschaulaufen aus 
Zeitgründen nicht durchgeführt haben, 
sind wir unserem Motto „Sport, Spiel 
und Spaß“ immer noch treu geblieben. 
Die Größe der Abteilung hat sich jetzt 
schon über Jahre hinweg auf ca. 25 
Sportlerinnen und ganz neu, seit Som-
mer 2007, mit 2 Sportlern eingependelt. 
Aber nun zu unseren Highlights im Jahr 
2007: 
• Teilnahme am Trainingszeltlager 

vom 16. bis 19. Mai 2007 des WRIV 
in Bad Friedrichshall. Für die Sport-
ler eine beliebte Kombination aus 
Lehrgang und Freizeit, bei der unse-
re Kinder nicht nur viel Technik ler-
nen, sondern auch mit Sportlern aus 
anderen Vereinen spielen, basteln 
und Spaß haben können. Auch für 
uns Trainer ist es eine beliebte Ver-
anstaltung, um mit Kollegen aus an-
deren Vereinen in Kontakt zu kom-
men. Für 2008 wieder ein fester 
Bestanteil unseres Jahrespro-
gramms. 

• Abnahme Freiläufer Prüfung am 
16. Juli 2007 in der Sporthalle der 
ASS. Bei dieser Prüfung müssen 
vorgegeben Figuren und Schritte vor 
einem WRIV Kampfrichter Vorgelau-

fen werden. 7 Sportler haben diese 
Prüfung mit Bravur bestanden. Diese 
Prüfung ist zwingend notwendig um 
bei den nachfolgenden Wettbewer-
ben in den entsprechenden Klassen 
starten zu dürfen. 

• Teilnahme am Städtevergleichs-
wettkampf am 22.Juli 2007 in Stutt-
gart. Für den RKV - Denkendorf war 
es das erste Mal, dass wir mit 4 
Sportlern an diesen Wettbewerb teil-
genommen haben. Doch das Ergeb-
nis konnte sich sehen lassen. Da für 
unsere Sportler die Konkurrenz sehr 
groß ist und sie eher auf den hinte-
ren Plätzen einzuordnen sind. 

• Teilnahme an den Nachwuchsmeis-
terschaften des WRIV am 14. Ok-
tober 2007. Für uns schon das 2. 
Mal, dass wir an diesem Wettkampf 
gestartet sind; doch es ist immer wie-
der mit Aufregung für Sportler, Trai-
ner und Eltern verbunden. Dieses 
Jahr fand der Wettkampf auf der 
neuen Rollsportbahn in Winnenden 
statt. Hier galt „neue Bahn neues 
Glück“. Leider nicht ganz so erfolg-
reich wie im Jahr zuvor, aber die De-
vise lautet nicht aufgeben. 

 
An dieser Stelle gilt es mich bei meinen 
Trainerinnen Anne Burges, Julia Mö-
bus und Marcelline Naumann für Ihren 
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Einsatz zu bedanken, die mit vollem 
Trainingseifer die Kinder zu diesen 
Bestleistungen motivieren. 

 

Ergebnisse 2007: 
Städtevergleich 2007 (Stuttgart) 

Freiläufer 3 

5. Platz Vanessa Wörner 

Freiläufer 2 

4. Platz Nadine Wörner 
5. Platz Katja Schüler 
7. Platz Sina Daubner 

WRIV Nachwuchsmeisterschaften 2007 

Freiläufer Startgruppe 3 

10. Platz Vanessa Wörner 

Startgruppe 2 

8. Platz Nadine Wörner 

Bemerkung: Die Startgruppe ergibt sich 
aus den Jahrgängen! 

 
Nadine und Vanessa Wörner mit den Traine-
rinnen Julia Möbus, Anne Burges und Stefa-
nie Mack 

Unsere Ziele für 2008: 

• Abnahme der Frei- und Figurenläu-
ferprüfung 

• Vereinsmeisterschaften 

• Teilnahme am Trainingszeltlager 
2008 

• Teilnahme an div. Wettkämpfen. 

 

 
 
 

Ulrike Niedermayer 
Abteilungsleiterin Rollsport 
Hintere Gasse 21 
73770 Denkendorf 
 
Telefon: (0711) 346 65 84 
Telefax: (0711) 346 14 60 
Email: UliNmayer@aol.com 
 
 
Trainingszeiten auf Anfrage 
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Carsten Möbus 
 

 Heizung – Sanitär – Kundendienst - Solartechnik 

 Kaminsanierung - Wartung von Kachelöfen 

 Energieberater - Fachbetrieb nach § 19 | WHG 
 
Teckstr. 11      Telefon: (0711) 346 06 46 
73770 Denkendorf  Telefax: (0711) 346 66 74 
 

 
 
 
 
  

 

 
 
 
Allmendinger Natursteine GmbH 
Rudolf-Diesel-Straße 24 
73760 Ostfildern (Nellingen) 
 
Telefon (0711) 341 19 85 
Telefax (0711) 348 22 71 
 
www.allmendinger-gmbh.de 

 

• Natur- und Kunststeine 
• Arbeitsplatten für Küche / Bad 
• Grabdenkmale 
• Treppenbau 
• Boden und Wandbeläge 
• Plastiken und Skulpturen 
• Restauration 
• Wasserstrahlschneiden 
• Innenarchitektur
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Kunstradfahren 
Die Kunstradfahrer Alina Freisler, Anja 
Fahrion, Anna Nürk, Annice Niedermay-
er, Annika Müller, Annika Notheis, Eva 
Zimmermann, Janina Raisch, Lea All-
mendinger, Lea Riegler, Leonie Rau,  
Lucy Hochholdinger, Nelly Ludwig, Nico-
lai Kuhn, Nina Stapf, Sandra Möbus, 
Sarah Urano, Selina Grießbach, Tamara 
Grießbach, Roxanne Ludwig, Teresa 
Fröschle, Vanessa Alber, Vanessa Wör-
ner bedanken sich bei allen die dazu 
beigetragen haben, dass wir auf eine 
Erlebnis- und erfolgreiche Saison 
2007 zurückblicken können!  
Ein großes Dankeschön an Reiner 
Schuler, Philip Stark, Heinz Geyer, 
Jana Kromer, Sandra Allmendinger, 
Sandra Fahrion und alle Mamas und 
Papas unserer Sportler die uns im Trai-
ningsbetrieb unterstützten. 
Traurig sind wir über das Ausscheiden 
unserer Sportlerin Leonie Rau, ihr war 
es aus zeitlichen Gründen leider nicht 
mehr möglich mehrere Sportarten 
gleichzeitig auszuüben. Wir wünschen 
ihr auf ihrem weiteren sportlichen Weg 
alles Gute. Wir freuen uns, dass wir mit 
einer Sportlerin, die aus gesundheitli-
chen Gründen vor ca. 8 Jahren das 
Kunstrad an den Nagel hängen musste, 
die Lücke im 6er Kunstreigen, die Leo-
nie Rau hinterlassen hat, schließen 
können. Herzlich Willkommen zurück 
Corinna Abele! 
Neu zu uns gestoßen sind in den letzten 
Monaten Selina Sauer und Alina Rich-
ter, beide nehmen mit großer Freude 
und Fleiß am Kunstradtraining teil. 

FARBIMPRESSIONEN … 
… war das Thema unserer Winterunter-
haltung. Dieses Thema bot sich nicht 
nur an, Auszüge aus dem Training des 
vergangenen Jahres dem Publikum zu 
präsentieren ... 
…. vielmehr hat es mich schon mehr-
fach inspiriert, über das vergangene 

Sportjahr in seiner ganzen Farbenpracht 
nachzudenken und einige Erfolge an 
dieser Stelle zu erwähnen. 

 
Wenn ich die Augen schließe, erinnere 
ich mich natürlich gerne an die vielen 
bunten Trainingsstunden, die uns die 
errungenen Erfolge natürlich erst mög-
lich gemacht haben: So z.B. bei den 
deutschen Meisterschaften der Junioren 
in Gießen, von denen wir erstmals sogar 
mit einer Medaille zurückgekehrt sind. In 
leuchtendem ROT erinnere ich mich an 
die Siegerehrung im 4er Kunst der Juni-
orinnen als Anja Fahrion, Nelly Lud-
wig, Janina Raisch und Sandra Mö-
bus die Bronzemedaille um den Hals 
bekommen haben. Dies war der Lohn 
für eine Traumkür, die Sie uns trotz 
großer Anspannung zuvor gezeigt hat-
ten. 
Diese Mannschaft ergänzt durch Nikolai 
Kuhn und Eva Zimmermann konnte 
schon einige Stunden zuvor einen her-
vorragenden 4. Platz im 6er Kunstfahren 
belegen, der mir in einem strahlenden 
GELB in Erinnerung geblieben ist. 
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Ergänzt wurde das ROT und GELB 
durch ein HIMMELBLAU und SMA-
RAGDGRÜN - nämlich die tollen ausge-
fahrenen Punktzahlen unserer 2. Mann-
schaft im 4er mit Anna Nürk, Annika 
Müller, Lea Riegler und Tamara Grieß-
bach und dem 9. Platz sowie im 6er 
Kunstfahren ergänzt durch die Sportle-
rinnen Leonie Rau und Sarah Urano, 
wo man mit dem 7. Platz nur knapp die 
Teilnahme an der Siegerehrung ver-
passt hatte. 

 
Auch die württembergischen Meistertitel 
dürfen auf unserer großen Farbpalette 
ruhig einzeln erwähnt werden: 

• in samtigem LILA der 4er Kunst Junio-
rinnen mit Anja Fahrion, Nelly Lud-
wig, Janina Raisch, Sandra Möbus 

• in Neon PINK der 6er Kunst Junioren 
mit Anja Fahrion, Eva Zimmermann, 
Nelly Ludwig, Nicolai Kuhn, Janina 
Raisch, Sandra Möbus 

• in AZURBLAU 2er Kunstfahren Schü-
lerinnen B mit Nina Stapf und Teresa 
Fröschle 

Motiviert von der großen Farbenvielfalt, 
die uns unsere Junioren von den natio-
nalen Titelkämpfen mit nach Denkendorf 
brachten, machten sich Nina Stapf und 
Teresa Fröschle am 2. Juni auf den 
Weg nach Duderstadt, einer wunder-
schönen, kleinen, mittelalterlichen Stadt 
am Rande des Harzes, die 2007 Aus-
tragungsort der nationalen Schülermeis-
terschaften war. 

 
Konnten die beiden Mädchen fast die 
ganze Saison über ihre Bestleistung von 
Wettkampf zu Wettkampf steigern, so 
war der sportliche Höhepunkt jedoch 
nicht wie zuvor gedacht mit dem AZUR-
BLAU, also dem Gewinn der württem-
bergischen Meisterschaft und der Quali-
fikation zur Deutschen Meisterschaft, 
erreicht. Nein die 2 setzten zum Erstau-
nen aller noch einen deutlichen Farbtup-
fer drauf und fuhren in Duderstadt mit 
erneuter persönlicher Bestleistung auf  
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einen hervorragenden 6. Platz nach 
vorne, was Sie zur Teilnahme an der 
Siegerehrung berechtigte. Von diesem 
Zeitpunkt ab schwebten Nina und Tere-
sa nur noch auf „Wolke SCHWARZ-
ROT-GOLD“. 
Aber wie im Leben, so auch im Sportall-
tag kann nicht alles nur aus kräftigen 
Farben bestehen. Ist es nicht gerade 
das blasse BEIGE oder das zarte RO-
SA, das sich vielleicht mit unserer Hilfe 
in ein knackiges SCHOKOBRAUN oder 
ein auffälliges PINK verwandelt. Mit 
gegenseitigem Verständnis ist es uns im 
laufe des Jahres gelungen, die eine 
oder andere Farbe, die nicht nach unse-
ren Vorstellungen war, mit etwas mehr 
Wasserzugabe oder doch mit erneuter 
Farbaufnahme mit dem Pinsel so zu 
verändern, dass sich alle mit der neuen 
Farbkomposition identifizieren können. 
Wir alle müssen unseren Teil dazu bei-
tragen, dass es wie beim Regenbogen 
für jeden etwas dabei ist. 
Es gibt unzählige bunte Punkte in allen 
möglichen Farben, die ich aus der Sai-
son 2007, von den vielen Trainingsstun-
den und von den Meisterschaften in 
Erinnerung behalten werde. Diese alle 
an dieser Stelle aufzuführen würde den 
Rahmen sprengen. Auf jeden Fall sind 
die oben aufgeführten Farben (= Erfol-
ge) zusammen mit den vielen spritzigen 
Farbklecksen unserer jüngsten Kunst-
fahrer wahrlich zu einem Kunstwerk 
geworden. 

 

Die Ergebnisse im Einzelnen, angefan-
gen von unseren Kleinsten bis zu unse-
ren großen Sportlern, sind in einer ge-
sonderten Tabelle unten aufgeführt. 

 
Meinen Sportlern und Trainerkollegen 
wünsche ich, dass auch das Sportjahr 
2008 in seiner Farbenpracht dem ver-
gangenen in nichts nachsteht. Lassen 
wir uns einfach überraschen. Es ist 
erstaunlich, welche tollen Resultate 
beim Mischen von Farben auf uns war-
ten. So wird aus zwei noch unscheinba-
ren Farben beim Übereinandermalen 
plötzlich ein wahres Feuerwerk ... 
Das Leben ist eine große Leinwand, 
und Du solltest so viele Farben be-
nutzen, wie Du nur kannst. 
- Danny Kaye – 
 

Petra Geyer 
Übungsleiterin Kunstradfahren  
 
Trainingszeiten auf Anfrage 
 



26 

Gesamtübersicht der Wettkampfergebnisse Kunstrad 2007 
1er / 2er und 4er Kunstfahren Schülerinnen 

Kreismeisterschaft 
Kreispokal 

Durchgang 1 
Durchgang 2 

Bezirksnachwuchs 
Meisterschaft 

Bezirksmeister-
schaft 

Württembergische/ 
Deutsche Meister-

schaft Disziplin 

Platz Ausg. Platz Ausg. Platz Ausg. Platz Ausg. Platz Ausg. 

1er Kunstfahren Schülerinnen C 

Vanessa Wörner 7 217,78 8 
5 

218,10
219,73 2 220,21 - - - - 

Vanessa Alber - Attest 3 
- 

227,27
- - - 9 227,13 - - 

Alina Freisler 9 215,66 9 
7 

213,89
215,63 3 219,43 - - - - 

Annice Niedermayer 13 209,10 13 
10 

210,42
212,05 7 210,59 - - - - 

Lea Allmendinger 16 204,37 15 
- 

207,40
- - - - - - - 

4er Kunstfahren Schülerinnen  
Selina Grießbach 

Lucy Hochholdinger 
Roxanne Ludwig 
Annika Notheis 

1 212,38 1 
1 

209,68
214,72 2 207,87 - - - - 

Disziplin Kreismeisterschaft LBS-CUP 
Gesamtwertung 

Bezirksmeister-
schaft 

Württembergische 
Meisterschaft 

Deutsche  
Meisterschaft 

2er Kunstfahren 
Teresa Fröschle & 

Nina Stapf 
1 239,93 2 731,20 1 243,45 1 245,30 6 246,85

2er, 4er und 6er Kunstfahren Juniorinnen / Junioren 
Kreismeisterschaft Bezirksmeister-

schaft 
Württembergische 

Meisterschaft 
Junior-

Mannschafts-Cup 
Deutsche 

Meisterschaft Mannschaft 
Platz Ausg. Platz Ausg. Platz Ausg. Platz Ausg. Platz Ausg. 

4er Kunstfahren 
Denkendorf 1 1 328,55 1 315,80 1 331,50 4 339,76 3 337,84

4er Kunstfahren 
Denkendorf 2 2 274,25  281,24 2 286,94 11 289,37 9 293,15

6er Kunstfahren 
Junioren 

Denkendorf 1 
- Attest 1 307,57 1 295,80 7 287,79 4 307,22

6er Kunstfahren 
Juniorinnen 

Denkendorf 2 
1 283,18 1 257,49 2 268,34 8 274,45 7 274,87

2er Kunstfahren 

Nelly Ludwig & 
Anja Fahrion - Attest 2 270,01 4 257,53 - - - - 
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Bau auf Deine Zukunft. 

 

Der Maurer 
- eine Chance für Dich. 

Die Technik hat auch im Baugewerbe vieles verändert und verbessert. 
Das macht den Maurerberuf noch interessanter und vielseitiger. 

Wir bieten beste Voraussetzungen für eine optimale 
Ausbildung zum Maurergesellen mit Weiterbildung 

zum Polier oder Meister. 
Angenehmes Betriebsklima, Blockunterricht in der Berufsfachschule 

und im überbetrieblichen Ausbildungszentrum. 
Zum Kennenlernen sind Schnuppertage oder Praktika jederzeit möglich. 

Herr Keller und Herr Fröschle geben gerne weitere Auskünfte 
 

 

Bauunternehmung Wilhelm Keller 
GmbH u. Co. KG 

73770 Denkendorf, Sudetenstraße 17, Telefon (0711) 93 44 80 30 
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Einradfahren  

Einrad-Minis 
Auch bei unseren Kleinsten hat sich 
dieses Jahr einiges geändert. Manche 
haben aufgehört, andere sind dazu 
gekommen. Die Mannschaft besteht nun 
aus Vanessa Wörner, Katja Schüler, 
Sina Daubner, Nadine Wörner und 
Vanessa Weber. 
Auch wenn die Fünf noch nicht sehr 
lange miteinander fahren, können sie 
schon einige Rückwärtsübungen zeigen. 
Der Umgang mit dem Einrad wird auch 
immer besser, wie man an der Winter-

unterhaltung sehen konnte. Vielleicht 
kann die Mannschaft im kommenden 
Jahr schon einen kompletten Reigen 
aufstellen. Dafür viel Erfolg und weiter-
hin viel Spaß beim Training. 
Trainerin: Birgit Wörner 

4er / 6er Schüler 
Das Jahr 2007 fing für die bestehenden 
Schüler- Mannschaften gleich mit etwas 
Hektik an, da kurz vor den Meisterschaf-
ten 5 Mädels beschlossen aufzuhören. 
Also musste schnell eine neue Lösung 
her. Die Mannschaften wurden neu 
zusammengestellt, ebenso die Reigen. 
Unser Ziel für dieses Jahr, fast alles 
rückwärts zu fahren, wollten wir deshalb 
aber nicht aus den Augen verlieren. So 
mussten die Mädels einige male zusätz-
lich in die Halle kommen um zu trainie-
ren. 
So starteten im 4er Einrad der Schüler 
Sonja Grosse, Rebecca Bischof, Kat-
ja Osswald und Laura Baumann. 
Im 6er Einrad der Schüler gingen Sonja 
Grosse, Rebecca Bischof, Katja Oss-
wald, Laura Baumann, Janina Jaiser 
und Nina Bruder an den Start. 
Mit ihren Platzierungen und ihren meist 
sauber vorgetragenen Reigen zeigten 
die Mädels, dass sie gewillt waren es bis 
auf die Schüler-DM zu schaffen. Dies 
gelang ihnen nur durch diszipliniertes 
Training und die häufigen Besuche an 
Lehrgängen. 
An der Deutschen Meisterschaft plat-
zierten sie sich im vorderen Mittelfeld, 
worauf die Mädels sehr stolz sein kön-

nen. Es zeigt aber auch, dass noch viel 
zu erreichen und zu erlernen ist. 

 
Die Mannschaften sind durch ihre Dop-
pelbelegung in den Reigen, sowie ge-
meinsame Freizeitaktivitäten (Jugend-
freizeit / Eisessen / Pizzaessen / Lehr-
gänge) sehr eng zusammen gewach-
sen, so das eine angenehme Stimmung 
herrscht und es Spaß macht die Mädels 
zu trainieren. 
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Im Jahr 2008 fahren die Mannschaften 
nach dem neuen Reglement: 5 Minuten 
für 20 Übungen im Einrad. Die Schüler-
Mannschaften werden einen recht an-
spruchsvollen Rückwärtsreigen zeigen. 

Dafür wünschen wir Trainerinnen viel 
Teamgeist und Erfolg. 

Tanja Lechleitner und 
Johanna Grosse 

4er Juniorinnen 
Die 4er Juniorinnen-Mannschaft mit 
Saskia Schulze, Sabine Ziehmann, 
Nina Bruder und Julia Rausch startete 
im Jahr 2007 ihre erste Saison in dieser 
Besetzung. Leider konnten sie ihr Kön-
nen nur an der Kreismeisterschaft und 
an der Württembergischen Meisterschaft 
unter Beweis stellen. 
Nach den Meisterschaften fand im 
Sommer ein Trainerwechsel statt. Sand-

ra Allmendinger gab ihr Amt an Angela 
Grosse weiter. Als neues Team wollen 
wir die Saison 2008 mit Schwung und 
Ehrgeiz angehen. 
Viel Erfolg wünschen dafür die Traine-
rinnen 

Angela Grosse und 
Elisa Mongiovi 

Neues Jahr neues Glück... 
Nachdem Dagmar im Januar ihre Toch-
ter Hannah zur Welt brachte, hat sie 
sich eine Auszeit genommen. So stand 
fest, dass ich im Jahr 2007 beide Rei-
gen trainieren werde. 
In der Besetzung im 4er blieb alles beim 
Alten: Helen Cordier, Jojo Grosse, 
Tanja Lechleitner und Elisa Mongiovi. 
Da es aber keine 2. Mannschaft mehr 
gab, und wir unbedingt eine Mannschaft 
für Alex und Madeline wollten, fing das 
jonglieren an, was wohl die Beste Lö-
sung war. Somit nahmen wir 2 Nach-
wuchsfahrerinnen ins Boot. 
Der 6er startete in folgender Besetzung: 
Jojo Grosse, Tanja Lechleitner, Made-
line Schuler, Saskia Schulze, Ale-
xandra Spieth und Sabine Ziehmann. 
Sabine gab gleich am Anfang zu Be-
denken, dass sie zum Termin der DM 
aber im Schullandheim ist. Ich sagte zu 
ihr: „Bis zur DM ist es noch lange“ ... 
und meinte damit „ein sehr sehr weiter 
Weg“ … 
Die erste Trainingszeit begann sehr 
„zäh“. Hier mal krank, da mal lernen für 
die Schule ... und so waren wir nicht 
sehr oft komplett. Bei der Kreismeister-
schaft am 04. Februar in Bonlanden 
sind die Damen im 6er dann gut gefah-
ren, aber es war zu sehen, dass noch 

viel zu verbessern war. Die „alten Ha-
sen“ brachten Ruhe in die Mannschaft. 
Im 4er lief es ganz o.k., nur die Einzel-
drehungen sind noch die Schwäche. 
Ergebnis: 2.Platz im 4er Einradfahren 
mit 301,20 Punkten (310,4) und 1.Platz 
im 6er Einradfahren mit 299,20 Punkten 
(308,0). 
Nach der Meisterschaft folgten keine 
besseren Trainingsbedingungen. Sprich: 
wieder war die Mannschaft nicht immer 
komplett durch Urlaub, Schule und Be-
ruf. Bei der Bezirksmeisterschaft am 04. 
März in Oberesslingen konnten wir 
krankheitsbedingt nicht starten. 
Bereits 2 Wochen später war dann der 
Termin zur Württembergischen Meis-
terschaft am 18.März in Haigerloch - 
Trillfingen. 
Ergebnis: 1. Platz im 4er Einradfahren 
mit 301,10 Punkten (310,4) und 1. Platz 
im 6er Einradfahren mit 284,94 Punkten 
(308,0). 
Danach ging das Training in gewohnt 
unregelmäßiger Art weiter. Es folgten 
die Sommerferien. Und hier hatten wir 
nicht mehr Glück mit dem gemeinsamen 
Training, da einfach unterschiedliche 
Urlaubszeiten geplant waren. Dies lies 
uns aber nicht den Trainingseifer neh-
men und es wurde fleißig, auch unvoll-
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ständig, weitertrainiert. Es folgten sehr 
viele Einzeltrainingsstunden, die es im 
gesamten wieder leichter machten, 
einen synchronen Reigen zu zeigen. 
Für Sabine, die ja an der DM nicht star-
ten konnte, sprang Helen ein. 2 Trai-
ningsabende später zeigte sich dann, 
dass Saskia nicht mehr ohne Schmerz-
mittel trainieren konnte, da sie sehr 
starke Rückenprobleme hatte. Daraufhin 
kam Angi Grosse wieder in die Mann-
schaft, die sich riesig gefreut hat, wieder 
Einrad zu fahren. Berufsbedingt hatte 
sie eine Pause eingelegt. 
Mit vollem Einsatz ging es jetzt in eine 
trainingseifrige Zeit. Aber auch jetzt 
wurden wir durch Studium und Job 
gebremst. Viele Trainingseinheiten 
vielen auf die Wochenenden. 

Bundespokal im Einradfahren am 08. 
September in Lemgo. 
In einem starken Teilnehmerfeld muss-
ten wir alles geben um uns im 4er für die 
DM zu qualifizieren. Ebenso im 6er, da 
wir hier einen neu zusammengestellten 
Reigen hatten. 
Ergebnis: 8. Platz im 4er Einradfahren 
mit 296,4 Punkten (310,4) und 5.Platz 
im 6er Einradfahren mit 288,1 Punkten 
(317,2). 
Das Training wurde verstärkt und so 
konnten wir sehr positiv zur Deutschen 
Meisterschaft am 12. Oktober in Elsen-
feld fahren. Im 6er war ein Platz auf dem 
Treppchen nicht mehr so weit entfernt 
wie noch zu Saisonbeginn. 
Ergebnis: 4. Platz im 4er Einradfahren 
mit 297,1 Punkten (309,0) und 3. Platz 

im 6er Einradfahren mit 305,6 Punkten 
(316,0). 
Es war geschafft. Wieder einmal auf 
dem Treppchen, die Tränen und der 
Sekt flossen. Leider klappte es im 4er 
ganz knapp nicht. Hier verfehlten wir 
das Podest um 0,35 Punkte, das ist 
nicht einmal eine Welle. 
Aber alles in allem, war es eine super 
Meisterschaft. Es stimmte einfach alles. 
Die Halle war gut, der Boden, die Um-
gebung und die Mädels waren super 
drauf... 

 
Tanja, Alex, Helen, Angi, Madeline und Jojo 
 

Eine erfolgreiche Saison ist vorbei. Und 
mit dem Saisonende trete auch ich in 
den Hintergrund und gönne mir eine 
Auszeit. Vielen Dank bei Allen, die mich 
in meiner sportlichen Laufbahn und als 
Trainer unterstützt haben. 2 Namen 
möchte ich dennoch hervorheben. Dan-
ke Dagi und Dieter, dass ihr immer ein 
super Ersatz für mich wart. 
Das wars – liebe Grüße Eure 

Sandra Allmendinger 

Wettkampfergebnisse Einrad 2006: 
Kreis- 

Meisterschaft 
Bezirks- 

Meisterschaft 
Württembergische 

Meisterschaft Bundespokal Deutsche 
Meisterschaft Mannschaft 

Platz Platz Platz Platz Platz 
4er Einrad 

Schüler 1. 2. 2.  10. 
6er Einrad 

Schüler 1. 1. 1.  15. 
4er Einrad 

Jugend 5.  9.   
4er Einrad 

Frauen 2.  1. 8. 4. 
6er Einrad 

Frauen 1.  1. 5. 3. 
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 Johanna Grosse 
Abteilungsleiterin Kunst- und Reigenfahren 
xxstr. xx 
73770 Denkendorf 
 
Telefon: 346 xx xx 
Email: jojo.grosse@gmx.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bürger Besen 
Familie Ungar 

Ebniseestr. 5, 71364 Winnenden-Bürg 
Tel. (07195) 72431 

e-mail: buergerbesen@aol.com 
www.buergerbesen.de 

Die Besenwirtschaft in herrlicher Aussichtslage. 
Unsere Öffnungszeiten in der Saison 2008: 
05.02. bis 16.03.2008 / 02.04. bis 20.04.2008 

Sommerbesen 
07.05. bis 01.06.2008 / 07. + 08.06.2008 Weinfest 

Herbstbesen 
17.09. oder 24.09. bis 02.11.2008 /  

12.11. bis 23.11.2008 / 27.12. bis 30.12.2008 
Mi. – So. ab 12:00 Uhr, Mo. + Di. Ruhetage 

Außerhalb dieser Termine verwöhnen wir Sie zu Ihren Festen und Feiern mit unseren 
Kochkünsten. Vom einfachen Menü bis zum gehobenen, auch mediterranen Büfett 
können wir Ihnen (fast) alles bieten. Sprechen Sie uns einfach an, wir sind für vieles 

offen. Ihr Bürger Besenteam 
Flaschenweinverkauf ganzjährig! 
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Radball 
Aktuelle Radball-Saison 2007 / 2008 
In der laufenden Radball-Saison 2007 / 
2008 hat der RKV Denkendorf bei den 
Aktiven Radballmannschaften 9 Teams 
von der 2. Bundesliga bis zur Bezirks-
klasse und in den Nachwuchsklassen 3 
Schüler-A Mannschaften, eine Schüler-
B Mannschaft und eine Schüler-C 
Mannschaft am Start. 
Die Hauptaufgabe in unserer Abteilung 
wird es weiterhin sein, in den kommen-
den Jahren wieder junge talentierte 
Radballspieler zu integrieren und zu 
trainieren. Vor allem die Schüler-A 

Mannschaften haben einen großen 
Sprung nach vorne geschafft und man 
darf gespannt sein, ob diese Teams an 
die letztjährigen Erfolge anknüpfen 
können. Derzeit sieht es schon wieder 
sehr gut aus. Montags und mittwochs 
haben wir mit Max Obergöker, Christi-
an Müller, Tim Baumann, Sebastian 
Steimer, Daniel Weinert und Chris 
Steimer schon die nächsten begeister-
ten Radball-Talente im Training. 

Radball-Mannschaften in der Saison 2007/2008 

Aktive 2007 / 2008 
 Spielklasse  

1. 2. Bundesliga Andreas Luik / Sascha Henn 
2. 2. Bundesliga Stefan Berner / Andreas Stahl 
3. Oberliga Oliver Allmendinger / Marc Wiedemann
4. Oberliga Holger Notheis / Rudi Stephan 
5. Verbandsliga Steffen Wiedemann / Simon Eberhardt
6. Verbandsliga Christian Hirt / Benjamin Schnenk 
7. Verbandsliga Sven Wörner / Christoph Mann 
8. Landesliga Tim Weingärtner / Jörg Luik 
9. Bezirksklasse Peter Berner / Susanne Arndt 

(SG Denkendorf/Plattenhard) 
Ersatzspieler: Thomas Gonser, Michael Geyer, Frank Silber, Jochen Auch, Thomas 
Luik, Nikolai Gerstlauer, Frank Silber, Gerald Faiss 
 

Nachwuchsbereich 2006 / 2007 
 Spielklasse  

1. Schüler-A Sandro Raposo / Dustin Ludwig 
2. Schüler-A Valentin Notheis / Felix Weinert 
3. Schüler-A Markus Scheurenbrand / 

Renato Martino 
1. Schüler-B Daniel Weinert / Sebastian Steimer 
1. Schüler-C Max Obergöker / Christian Müller 

Radball-Minis 
Tim Baumann, Chris Steimer  

C-Trainer Radball 
Jörg Luik, Simon Eberhardt, Wolfgang Steinle, Hermann Alber, Stephan Rudi 
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B-Trainer Radball 
Holger Notheis 

Radball-Kommissäre 
Thomas Gonser, Hermann Alber, Jörg 
Luik, Heiko Kaiser, Sascha Henn, Frank 
Silber, Peter Berner, Oliver Allmendin-

ger, Simon Eberhardt, Andreas Luik, 
Thomas Luik, Christoph Mann 

Kommissärs-Ausbildung in Tailfingen 
Thomas Luik und Christoph Mann 
nahmen an der Kommissärs-Ausbildung 
Radball an der Sportschule Albstadt-
Tailfingen teil und bestanden die theore-

tische und nun auch die praktische 
Prüfung. Herzlichen Glückwunsch und 
viel Erfolg bei den anstehenden Einsät-
zen. 

Kurzbericht von der laufenden Saison 
Unsere 5 Schüler-Mannschaften sind 
nach den ersten Spieltagen weiterhin 
hoch motiviert und man darf gespannt 
sein wie sich alle Teams in den noch 

kommenden Spieltagen schlagen wer-
den. In der laufenden Saison stehen Sie 
derzeit auf folgenden Tabellenplätzen: 

 

Schüler A nach dem 4. Spieltag 
Denkendorf1 Dustin Ludwig / Sandro Raposo Platz 1 
Denkendorf2 Valentin Notheis / Felix Weinert Platz 3 
Denkendorf3 Markus Scheurenbrand / Renato 

Martino 
Platz 4 

 

Schüler B nach dem 4. Spieltag 
Denkendorf1 Sebastian Steimer / Daniel Weinert Platz 10
 

Schüler C – Spielrunde erst ab Januar 2007 
Denkendorf1 Max Obergöker / Christian Müller Platz 10
 
Bei den Aktiven Radball-Mannschaften haben wir in der lau-
fenden Saison 3 Radball-Teams neu zusammengestellt: 
 

Aktive 
Denkendorf6 Verbandsliga Christian Hirt / Benjamin Schenk 
Denkendorf8 Landesliga Jörg Luik / Tim Weingärtner 

SG Denkendorf 
/Plattenhardt 9 

Bezirksklasse Peter Berner / Susanne Arndt 

 
Auch bei den Aktiven Teams sind alle 
RKV-Teams hoch motiviert und haben 
schon ihre ersten Auswärtsspieltage 
bzw. auch die Heimspieltage in der 
Löcherhaldenturnhalle hinter sich ge-
bracht. Die aktuellen Ergebnisse werden 

wöchentlich im Gemeindeanzeiger ver-
öffentlicht oder im Internet auf der Ho-
mepage des Württembergischen 
Radsport-Verbandes unter folgender 
Adresse berichtet: 
www.lbs-cup-radsport.de 
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Deutschlandpokal Elite 2007 – Vorrunde Gruppe 6 

Deutschlandpokal Elite Vorrunde – am 08.12.2007 in Denkendorf 
1. Waldrems1 32:15 Tore 15 Punkte  
2. Denkendorf1 30:23 12 Luik / Henn 
3. Stein1 20:33 06  
4. Denkendorf2 16:18 04 Berner / Stahl 

 
Denkendorf1 mit Sascha Henn und 
Andreas Luik haben sich mit dem 2. 
Platz für das Viertelfinale im Deutsch-
landpokal 2007 qualifiziert. Denkendorf2 

mit Stefan Berner und Andreas Stahl 
konnten sich mit dem 4. Platz leider 
nicht für das Viertelfinale am 12.01.2008 
qualifizieren. 

Heim-Spieltage in der LöHa 
Vor allem bei den Heimspieltagen in 
unserer Löcherhaldenturnhalle müssen 
wir auch diesmal alle unsere treuen 
Radball-Fans kräftig loben. Bei den 
Heimspieltagen in der LöHa ist man als 
RKV-Fan hautnah am Spielfeld dabei 
und in dieser „prächtigen, zum Teil auf-
geheizten“ Atmosphäre muss man als 
Spieler einfach super spielen. Großes 
Lob auch an Ursi Wiedemann mit 
Team, die uns in der Löcherhaldenturn-
halle hervorragend bewirtet und auch 
den einen oder anderen RKV-Fan am 
Samstagabend damit in die Halle lockt. 

 

 

Trainingszeiten Radball      Klasse Trainer 
19:00 - 20:30 Minis / Schüler / Jugend Jörg, Simon, Stefan Montag ASS 
19:30 - 22:00 Aktive  
16:15 - 17:45 Schüler Jörg, Simon 
17:30 - 19:00 Jugend Jörg, Simon 

Mittwoch LöHa 

19:00 - 22:30 Aktive  
Freitag LöHa 20:00 - 22:30 Aktive  

 

Neu: RKV Homepage - aktuelle Daten der Radball-Abteilung 
Unter unserer RKV-Homepage 
„www.rkvdenkendorf.de“ können Sie 
unter der Rubrik „Radball“ verschiedene 
Informationen über die Radball-
Abteilung aufrufen: 
• Aktuelles / Termine 

• Rückblick / Ergebnisse 

• Mannschaften 

• Trainingszeiten / Kontakt 

Herzlichen Dank an alle Trainer, Be-
treuer, Kommissäre, Fans und „Helfer“ 
für die vielen Stunden, die das ganze 
Jahr über für unsere RKV-
Radballabteilung geleistet werden.  
 
Ich wünsche allen Mannschaften weiter-
hin viel Spaß und eine erfolgreiche 
Radballsaison 2007 / 2008. 
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Hermann Alber 
2. Vorsitzender und Abteilungsleiter Radball 
Georg-Friedrich-Händel Weg 22 
73770 Denkendorf 
 
Telefon: (0711) 346 68 84 
Telefax: (0711) 300 24 34 
Email: Hermann.Alber@t-online.de 
 
 
 

Höhepunkte der vergangenen Radball-Saison 2006 / 2007 
An dieser Stelle möchte ich die wichtigs-
ten Daten der vergangenen Radball-
Saison 2006 / 2007 aufführen, da die 
Mannschaften insgesamt schöne Erfol-
ge im Radball verzeichnen konnten: In 
der Saison 2006 / 2007 war der RKV 
Denkendorf mit 9 Aktiven Radballteams 
und 4 Nachwuchsmannschaften am 
Start. 

• 4. Platz Halbfinale zur Deutschen 
Meisterschaft Schüler B: Valentin 
Notheis / Felix Weinert 

• 1. Platz Viertelfinale zur Deutschen 
Meisterschaft Schüler B: Valentin 
Notheis / Felix Weinert 

• 5. Platz Viertelfinale zur Deutschen 
Meisterschaft Schüler B: Markus 
Scheurenbrand / Renato Martino 

• 3. Platz im Halbfinale Deutschlandpo-
kal Elite: Oliver Allmendinger / Marc 
Wiedemann 

• Aufstieg in die Verbandsliga: Christian 
Hirt / Gerald Faiss 

• Aufstieg in die 2. Bundesliga: Andreas 
Stahl / Stefan Berner 

• Abstieg in die Landesliga: Peter Ber-
ner / Thomas Luik 

• Abstieg in die Landesliga: Sven Wör-
ner / Christoph Mann 

• Abstieg in die Oberliga Baden Würt-
temberg: Oliver Allmendinger / Marc 
Wiedemann 

Ergebnisse der Saison 2006 / 2007 

Platzierungen Aktive 2006 / 2007 
 Spielklasse  Platzierung 

1. 2. Bundesliga Oliver Allmendinger / Marc Wiedemann 12 
2. 2. Bundesliga Andreas Luik / Sascha Henn 9 
3. Oberliga Stefan Berner / Andreas Stahl 4 
4. Oberliga Holger Notheis / Rudi Stephan 10 
5. Verbandsliga Steffen Wiedemann / Simon Eberhardt 9 
6. Verbandsliga Thomas Luik / Peter Berner 15 
7. Verbandsliga Christoph Mann / Sven Wörner 15 
8. Landesliga Christian Hirt / Gerald Faiss 3 
9. Bezirksklasse Tim Weingärtner / Nikolai Gerstlauer 9 

Ersatzspieler: Jörg Luik, Thomas Gonser, Reiner Scheurenbrand, Frank Silber, Jochen 
Auch 
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Platzierungen Nachwuchsbereich 2005 / 2006 
 Spielklasse  Platzierung 

1. Schüler A Sandro Raposo / Dustin Ludwig 3 
1. Schüler B Valentin Notheis / Felix Weinert 3 
2. Schüler B Markus Scheurenbrand / Renato Martino 2 
1. Schüler C Daniel Weinert / Sebastian Steimer 7 

2. Radball-Bundesliga 2006 / 2007 
Denkendorf1 Oliver Allmendinger und 
Marc Wiedemann belegten in dieser 
„verkorksten“ Saison mit einigen Verlet-
zungen den 12. Tabellenplatz und 
mussten somit leider verletzungsbedingt 
aus der 2. Radball-Bundesliga abstei-
gen. In der kommenden Saison müssen 
Sie in der Oberliga Baden-Württemberg 
antreten und sollten eigentlich, wenn 
keine Verletzungen dazwischen kom-
men, wieder ganz vorne mitspielen 
können. 
Denkendorf2 Andreas Luik und Sa-
scha Henn können mit dem erreichten 
9. Tabellenplatz ebenfalls nicht zufrie-
den sein. Andi und Sascha spielten 
diese Saison von Beginn an unter Ihren 
Möglichkeiten und konnten sich erst am 
letzten Spieltag knapp vor dem Abstieg 
retten. Die Erwartungen waren etwas 
höher und konnten von beiden Spielern 
in dieser Saison nicht umgesetzt wer-
den. Nachdem es in dieser Saison nicht 
ganz so gut funktioniert hat, müssen 
sich beide Spieler voll und ganz auf die 

Saison 2007 / 2008 konzentrieren. Nach 
dem ersten Spieltag 2007 / 2008 in der 
2. Bundesliga sieht es auch schon viel 
besser aus. Denkendorf1 Andreas Luik 
und Sascha Henn erwischten einen 
guten Start und stehen nach dem ersten 
Spieltag nun auf Platz 4 im vorderen 
Drittel der Tabelle. Wenn die Leistungen 
stabil bleiben dürfte man dieses Jahr 
nichts mit dem Abstieg zu tun haben, 
sondern könnte sich auf die vorderen 
Plätze konzentrieren. 

 

Aufstieg in die 2. Radball-Bundesliga 
Denkendorf3 mit Stefan Berner und 
Andreas Stahl haben am 23.06.2007 in 
Steinfurt / Hessen mit 10 Punkten und 
21:18 Toren den Aufstieg in die 2. Rad-
ball-Bundesliga geschafft. Nach einigen 
Anläufen in den letzten Jahren hat es 
diesmal nach sehr guten Leistungen bei 
den Aufstiegsspielen und in der Oberliga 
Baden-Württemberg funktioniert. Stefan 
Berner und Andreas Stahl sind ver-
dient aufgestiegen und müssen sich nun 
in der ungewohnten Umgebung in der 2. 
Radball-Bundesliga erst mal zurechtfin-
den. Somit haben wir wieder 2 Teams in 
der 2. Radball-Bundesliga und wir sind 

gespannt wie Andreas Stahl und Ste-
fan Berner sich nun als Denkendorf2 in 
dieser Klasse schlagen werden. Herzli-
chen Glückwunsch zum Aufstieg und 
viel Erfolg in der 2. Bundesliga. Auch 
Sie haben schon den ersten Spieltag 
hinter sich gebracht und stehen derzeit 
leider noch auf dem 11. Tabellenplatz. 
Das können Sie aber besser und man 
darf gespannt sein, wie die Saison ver-
läuft. Das Ziel für Stefan Berner und 
Andreas Stahl in den restlichen 5 Spiel-
tagen wird der Klassenerhalt sein.  
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2. Platz bei der Württembergische Meisterschaft Schüler B 
In Denkendorf belegten am 
10./11.02.2007 Denkendorf2 mit Mar-
kus Scheurenbrand und Renato Mar-
tino vor heimischem Publikum mit einer 
glänzenden Leistung hinter dem Team 
aus Kemnat einen verdienten 2. Platz. 
Denkendorf1 mit Valentin Notheis und 

Felix Weinert vergaben im letzten Spiel 
ihre Chance auf Platz 3 und landeten 
somit auf dem 5. Platz. Beide Teams 
konnten sich mit diesen Platzierungen 
für das Viertelfinale zur Deutschen Meis-
terschaft Schüler B qualifizieren. 

1. Platz beim Viertelfinale zur Deutschen Meisterschaft Schüler 
In Willich / Schiefbahn (NRW) konnten 
Felix Weinert und Valentin Notheis am 
17.03.2007 den 1. Platz mit 15 Punkten 
und 19:06 Toren in der Gruppe 6 bele-
gen und qualifizierten sich mit dieser 
sehr guten Leistung zum Halbfinale zur 
Deutschen Meisterschaft Schüler B. 

5. Platz beim Viertelfinale zur 
Deutschen Meisterschaft Schü-
ler B 
Am 17.03.2007 belegten Markus 
Scheurenbrand und Renato Martino in 
Prechtal in der Gruppe 7 mit 2 Punkten 
und 07:14 Toren den 5. Platz und konn-
ten sich leider nicht für das Halbfinale 
qualifizieren. Trotzdem herzlichen 
Glückwunsch für diese Platzierung. 

4. Platz beim Halbfinale zur Deutschen Meisterschaft Schüler B 

In Darmstadt-Eberstadt konnten sich 
Felix Weinert und Valentin Notheis 
leider nicht ganz an Ihre sonstigen Leis-
tungen anknüpfen. Beide Spieler konn-
ten sich an diesem Tag nicht für das 
Finale zur Deutschen Meisterschaft 
qualifizieren. Sie belegten mit 6 Punkten 
und 11:07 Toren den 4. Platz. Leider hat 
es dieses Jahr nicht ganz zum Finale 
gereicht. Trotzdem war es ein toller 
Erfolg für diese Mannschaft und mit 
Ihrem Talent und den beiden anderen 
RKV-Nachwuchsteams haben Sie ideale 
Voraussetzungen um im nächsten Jahr 
in der Spielklasse Schüler A auch wie-
der ganz vorne mitzuspielen. Beide 
Spieler und ihr Trainer Simon Eber-
hardt wurden im Rahmen der RKV- 



38 

Winterunterhaltung für Ihre diesjährigen 
sehr guten Leistungen geehrt. Herzli-
chen Glückwunsch an Felix Weinert, 

Valentin Notheis und Trainer Simon 
Eberhardt. 

1. und 2.Platz an der Bezirks-Meisterschaft 2007 Schüler A 

Bezirksmeisterschaft 2007 – am 07.07.2007 in Denkendorf 
1. Denkendorf1 44:02 Tore 15 Punkte Notheis / Weinert 
2. Denkendorf2 29:04 12 Scheurenbrand / Martino 
3. Oßweil 14:18 9  
4. Wendlingen 07:23 4  
5. Waldrems 06:24 4  
6. Reichenbach 02:31 0  

 
Am 07.07.2006 erkämpften sich unsere 
Teams bei der Bezirksmeisterschaft 
Schüler-A in der Löcherhaldenturnhalle 
verdient den ersten und zweiten Platz. 
Denkendorf1 mit Valentin Notheis und 
Felix Weinert belegten mit 15 Punkten 
und 44:02 Toren den sehr guten ersten 
Platz. Denkendorf2 mit Markus Scheu-

renbrand und Renato Martino knapp 
dahinter mit 12 Punkten und 29:04 To-
ren den 2. Platz. Die Betreuer und alle 
Fans in der LöHa konnten mit unseren 
Teams und den gezeigten Leistungen 
zufrieden sein. Herzlichen Glückwunsch 
an beide Teams für die starken Leistun-
gen. 

Aufstieg in die Verbandsliga 
Denkendorf8 mit Christian Hirt und 
Gerald Faiss und Ersatzspieler Reiner 
Scheurenbrand belegten in der Lan-
desliga den 3. Platz. Bei den Aufstiegs-
spielen am 05.05.2007 in Singen konn-
ten Christian Hirt und Ersatzmann 
Reiner Scheurenbrand den Aufstieg in 
die Verbandsliga feiern. Herzlichen 
Glückwunsch und an dieser Stelle auch 
ein herzliches Dankeschön an die vielen 
Fans, die das Team lautstark unterstützt 
haben. 
Viel Erfolg in der kommenden Saison in 
der Verbandsliga mit der neuen Beset-
zung Christian Hirt und Benjamin 
Schenk. Nachdem Spieler Gerald 
Faiss Denkendorf nun in Richtung 
Münster / NRW verlassen hat, konnten 
wir unseren neuen Spieler Benjamin 
Schenk (wechselte von Rohracker nach 
Denkendorf) in diese Mannschaft integ-
rieren. 
Gerald Faiss steht uns weiterhin trotz 
der großen Entfernung als Ersatzspieler 
zur Verfügung, kann aber natürlich nur 

in „Extremfällen“ einspringen, wenn er 
dies gleichzeitig mit einem Besuch in 
Denkendorf verbindet. An dieser Stelle 
auch ein Dankeschön an Gerald, der 
auch trotz dieser Entfernung weiterhin 
dem RKV Denkendorf treu geblieben ist. 
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Deutschlandpokal Elite 2006 – Vorrunde Gruppe 7 

Deutschlandpokal Elite Vorrunde – am 09.12.2006 in Oberesslingen 
1. Denkendorf2 23:08 Tore 09 Punkte Luik / Henn 
2. Denkendorf1 19:14 09 Allmendinger / Wiedemann 
3. Oberesslingen1 15:13 06  
4. Stein 07:09 06  
5. Forst 08:28 00  

 
Denkendorf2 Sascha Henn und Andre-
as Luik haben sich mit dem 1. Platz für 
das Viertelfinale Deutschlandpokal 2006 

qualifiziert. Ebenfalls qualifiziert mit dem 
2. Platz haben sich Denkendorf1 Oliver 
Allmendinger und Marc Wiedemann. 

Deutschlandpokal Elite 2006 – Viertelfinale 

Deutschlandpokal Elite Viertelfinale – am 14.01.2007 in Gärtringen 
1. Gärtringen1 38:07 Tore 15 Punkte  
2. Denkendorf1 18:13 10 Allmendinger / Gonser 

 
Denkendorf1 konnte sich mit dem 2. 
Platz für das Halbfinale des Deutsch-
landpokals qualifizieren. Der verletzte 

Stammspieler Marc Wiedemann wurde 
durch Thomas Gonser sehr gut vertre-
ten. 

Deutschlandpokal Elite 06/07 – Viertelfinale 

Deutschlandpokal Elite Viertelfinale – am 14.01.2007 in Ailingen 
6. Denkendorf2 17:22 Tore 6 Punkte Luik/Henn 

 
Denkendorf2 musste sich leider mit dem 6. Platz aus dem Deutschlandpokal verab-
schieden. 

Deutschlandpokal Elite 06/07 – Halbfinale 

Deutschlandpokal Elite Halbfinale – am 10.02.2007 in Bremen 
3. Denkendorf1  6 Punkte Allmendinger / Wiedemann 

 
Denkendorf1 konnte sich leider gegen 
die Radballteams aus der 1. Radball-
Bundesliga nicht ganz durchsetzen und 
verpasste wegen 4 Toren mit dem 3. 
Platz im Halbfinale des Deutschlandpo-
kals knapp das Finale. Das war eine 
sehr gute Leistung für die neu zusam-
mengesetzte Mannschaft Denkendorf 1 
Oliver Allmendinger und Marc Wie-
demann. Herzlichen Glückwunsch zu 
dieser Leistung. 
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Gaststätte 
Zum Alten Bären 

 
 Cateringservice 
 Familienfeiern 
 Freitags ab 18:00 Uhr Rostbratenabend 
 Raucher sind bei uns im Pilsstüble 
willkommen 

 
Kirchstraße 2  •  73770 Denkendorf 

Telefon:  (0711) 300 90 655 
Inhaber:  Peter Steiniger 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

73770 Denkendorf    Telefon  (0711)  346 13 78 
Neuhäuser Straße 16   Telefax  (0711)  346 96 11 
www.fenster-reutter.de     Email:   info@fenster-reutter.de 
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Radtouristik 

 
Wir sind inzwischen eine Gruppe von 
ca. 20 aktiven Rennradfahrern mit einer 
Altersstruktur zwischen 35 und 66 Jah-
ren. Unser Altersdurchschnitt liegt bei 
ca. 46 Jahren. Je nach sportlichem 
Leistungsvermögen haben wir uns für 
unsere wöchentlichen Trainingsausfahr-
ten in drei Gruppen unterteilt. 
Unser Trainingstermin ist donnerstags 
pünktlich um 17 Uhr und erstreckt sich 
von Beginn der Sommerzeit bis zum 
letzten Donnerstag im September. 
Treffpunkt ist die Löcherhaldenturnhalle. 
Die gefahrenen Streckenlängen liegen 
je nach Jahreszeit zwischen 60 und 120 
km. Dabei wird auf ein harmonisches 
und diszipliniertes Fahren in der jeweili-
gen Gruppe Wert gelegt.  

Zusätzlich starten wir einmal im Monat 
zu einer Wochenendausfahrt am 
Samstag. In der vergangenen Saison 
waren das Lautertal, die Schwäbische 
Alb, zweimal der Schwarzwald und der 
Schönbuch das Ziel. 
Der sportliche Höhepunkt des Jahres ist 
für uns die einwöchige Jahresausfahrt. 
Im vergangenen Jahr war vom 12. – 19. 
Mai die Provence unser einwöchiges 
radsportliches Revier. 
Mit einer kleinen Weihnachtsfeier, ver-
bunden mit der traditionellen Wande-
rung, ließen wir am Ende des Jahres 
nochmals das Radjahr mit Photos, Ge-
sprächen und Kilometer – Statistiken an 
uns vorüberziehen. 
Wir bedanken uns bei den folgenden 
Trikotsponsoren: 

• Fa. QSC / Köngen 
• Fa. Ullrich Laipple, Innenausbau / 

Köngen 
• Stadthalle Ostfildern, Restaurant 

Pavillon und Festhalle Denkendorf, 
Restaurant Flair 

Rückblick 2007 
Im Jahr 2006 bestand schon in den 
ersten beiden Monaten ein überaus 
großes Interesse an den Trainingsaben-
den am Donnerstag. Bei 9 – 16 Teil-
nehmern konnten öfters 3 Gruppen 
gebildet werden. Alle unsere neuen 

Mitfahrer (Bernd, Giovanni, Thomas 
und Martin3) haben sich hervorragend 
in die Gruppe integriert. Und so war 
auch schon bald die Vorfreude auf unse-
re geplante Frankreich-Jahresausfahrt 
spürbar. 

Jahresausfahrt Provence (12. – 19.05.2007) 
In der Woche vom 12. – 19. Mai des 
vergangenen Jahres führten wir unsere 
Jahresausfahrt durch. Nach einer elf-
stündigen Autofahrt kamen die 14 Teil-
nehmer Andy, Axel, Georg, Giovanni, 
Günther, Helmut, Manfred, Martin R., 
Martin S., Martin W., Peter, Thomas, 
Werner und Wolfgang in Vachères an. 
Das kleine Gebirgsdorf mit 200 Einwoh-
nern liegt in der Provence im Départe-
ment Vaucluse am Rande des Luberon, 
70 km östlich von Avignon. Dort war ein 
großes Ferienhaus mit allen Annehm-

lichkeiten gemietet worden. In der per-
fekt eingerichteten Küche fühlten sich 
die beiden Köche Georg und Günther 
sofort wohl und bereiteten für den tägli-
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chen Kohlehydratbedarf am Abend die 
köstlichsten Speisen zu. 
Die täglichen Touren waren wie immer 
bestens von Andy geplant und bei einer 
Streckenlänge zwischen 110 und 140 
Kilometern pro Tag eher moderat aus-
gelegt. Im Einzelnen führten sie uns 
durch typisch provencalische Städte und 
Ortschaften wie Bonnieux, Manosque, 
Sault, Apt und Opedette. Ein landschaft-
licher Höhepunkt in dieser Woche war 
dann auch die Umrundung der berühm-
ten „Gorges du Verdon“ mit der ab-
schließenden Fahrt über die „Route des 
Crêtes“. 
Die anstrengendste Tour war dann 
jedoch die völlig verregnete Auffahrt auf 
den von der Tour de France bekannten 
Gipfel des „Mont Ventoux“. So erreich-
ten auch nur Helmut und Wolfgang bei 
nicht ganz ungefährlichen Wetterbedin-

gungen in Form von Sturmböen und 
Regenschauern den Gipfel. 

 
Am darauf folgenden Freitag wurde 
dann, jetzt wieder bei herrlichstem Son-
nenschein und einem weniger strapazi-
ösen Profil, nach insgesamt ca. 700 
Kilometern und 11000 Höhenmetern 
eine landschaftlich herrliche Jahresaus-
fahrt unfallfrei abgeschlossen. 

Monatsausfahrten / Abschlussfahrt in 2007 
• Monatsausfahrt Mai (mit Andy) Lau-

tertal: 157 km / 1800 Hm, 3 Teil-
nehmer. Die Anzahl der Teilnehmer 
ist noch steigerungsfähig. 

 
• Monatsausfahrt Juni (mit Martin 

W.), Alb Extrem: 190 / 210 / 280 
Km, 2800 – 4400 Hm, 5 Teilnehmer. 
Martin Stimpfig fährt die 280 km – 
Strecke, nochmals herzlichen 
Glückwunsch. 

• Monatsausfahrt Juli (mit Thomas), 
Schwarzwald / Altensteig: 0 Km / 0 
Hm, 4 Teilnehmer. Rückkehr ohne 
Kilometer und Höhenmeter, im 
Schwarzwald nur Regen Blitz und 
Donner. 

• Monatsausfahrt August (mit Tho-
mas), Schwarzwald / Altensteig: 
130 Km / 2450 Hm, 6 Teilnehmer. 
Der Schwarzwald präsentiert sich 
mit idealem Rennradwetter und lan-
gen Anstiegen. 

 
• Monatsausfahrt September (mit 

Wolfgang), Schwarzwald / Hunds-
eck: 2 Tage, 240 km / 4270 Hm, 17 
Teilnehmer. Hüttenromantik mit 
Schwarzwälderkirsch – Torte und 
anspruchsvollen Strecken, Teilneh-
merrekord ! 
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• Abschlussfahrt Oktober (mit Peter 

G.), Schönbuch, Tübingen: 130 km, 
920 Hm, 8 Teilnehmer. Auch eine 
Flachetappe rund um den Schön-
buch kann ihre Reize haben. 

 

 
 

Ausblick auf die Rennradsaison 2008  
13.03.2008 Vorbereitungstreffen in der LöHa; 20 Uhr 
03.04.2008 Trainingsbeginn; Treffen jeden Do 17 Uhr an der LöHa 
26.04.2008 1. Monatsausfahrt mit Thomas 
27.04.2008 Hügeltour Plüderhausen 
31.05.2008 2. Monatsausfahrt mit Axel 
15.06.2008 RKV – Radtag 
29.06.2008 3. Monatsausfahrt, „Alb – Extrem“ mit Martin W. 
05. – 12.07.2008 Jahresausfahrt „Deutschlandtour“ 
09.08.2008 4. Monatsausfahrt mit Peter G. 
12. – 14.09.2008 5. Monatsausfahrt mit Wolfgang 
25.09.2008 Letztes Training 2008 
11.10.2008 Abschlussfahrt mit Giovanni 
23.10.2008 Treffen im Restaurant Flair, Denkendorf; 20 Uhr 
27.11.2008 Treffen im Restaurant Pavillon, Nellingen; 20 Uhr 
06.12.2008 RKV-Winterunterhaltung, Festhalle Denkendorf 
27.12.2008 Jahresabschlussfeier 2008 
 

Wolfgang Friedmann 
Abteilungsleiter Radtouristik 
Esslinger Straße 32 
73770 Denkendorf 
 
Telefon: (0711) 346 07 31 
Email: wolfgang.friedmann@arcor.de 
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Mountainbike 
Wir würden uns über neue Teilnehmer 
und MTB-Freunde im Jahr 2008 sehr 
freuen – egal ob jung oder alt – bitte 
sprechen Sie uns an oder kommen Sie 
und machen mit! Wir treffen uns wieder 
dienstags um 18:00 Uhr zu unseren 
regelmäßigen Trainingsausfahrten an 
der LöHa. 

Neue Biker die Spaß am Mountainbi-
ken haben, egal ob männlich oder 
weiblich, sind gerne jederzeit will-
kommen!!! 

Vorbesprechung in der LöHa:  
Mittwoch, 02. April 2008 um 20:00 Uhr 
Erste Ausfahrt: 
Dienstag, 08. April 2008 um 18:00 Uhr 

 

 

Georg Bauer 
Leiter Mountainbike 
Isolde Kurz Weg 6 
73257 Köngen 
 
Telefon: (07024) 46 74 70 
 
 
 
 

 

 

Otto Klein 
 
73770 Denkendorf 
Rechbergstraße 13 
 
Telefon: (0711) 346 45 02 
Telefax: (0711) 346 96 15 

 

• Containerdienst 
• Kompostierung 

• Landschaftspflege 

• Garten- u. Landschaftsbau 

• Rodungen 

• Kompostwerk 
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Wanderfahren 
Nach zweimaligem Pokalsieg in Folge 
war die Titelverteidigung natürlich unser 
Ziel. Wir starteten mit neuen einheitli-
chen RKV-Trikots (wir haben noch 
welche auf Vorrat!), was ein zusätzlicher 
Motivationsschub war. 

 

1. Kreiswanderfahrt am 20.05.07 nach Nellingen 
Bei tollem Radlerwetter starteten wir mit 
84 Teilnehmern zur ersten Kreiswander-
fahrt nach Nellingen. Obwohl es von 
Montag bis Donnerstag (Vatertag) reg-
nete und kalt war, war ich mit der Teil-
nehmerzahl zufrieden. Das war natürlich 
eine Ansage an die anderen Vereine. 
Wir starteten auf dem Parkplatz der ASS 
und fuhren eine schöne Strecke über 

Ruit, Kemnat und Scharnhäuser Park. 
Es war für alle ein nicht zu schwerer 
Auftakt. Am Ziel waren wir auf die erste 
diesjährige Siegerehrung gespannt. 
Das Tagesergebnis lautete: 

1. Denkendorf mit 84 Teilnehmern 
2. Wendlingen mit 23 Teilnehmern 
3. Ebersbach mit 19 Teilnehmern 

2. Kreiswanderfahrt am 01.07.07 nach Köngen 
Die zweite Kreiswanderfahrt nach Kön-
gen stand im Vorfeld unter keinem guten 
Zeichen. Es war in Denkendorf das 
Schlehenfest, wo einige vom RKV arbei-
teten, zusätzlich hatten wir Temperatu-
ren von 15 Grad in der Woche davor. 
Mit gemischten Gefühlen ging ich zu 
unserem Start an der Löha. Wo ich mich 
sehr über 70 Teilnehmer freute. Wir 
fuhren über Deizisau, Wernau nach 

Köngen. Am Ziel 
warteten wir ge-
spannt auf das 
Ergebnis.  
 
Das Tagesergebnis lautete: 

1. Denkendorf mit 70 Teilnehmern 
2. Wendlingen mit 24 Teilnehmern 
3. Esslingen mit 19 Teilnehmern 

3. Kreiswanderfahrt am 15.07.07 nach Ebersbach 
Bei extrem Schweißtrei-
bendem Wetter bei Tem-
peraturen von 35 Grad (3 
Tage davor 18 Grad) hat-
ten wir mit Ebersbach 
zwangsläufig unsere größ-
te Tour (hin und zurück ca. 
40km). Wir fuhren mit 

unseren 66 Teilnehmern über Deizisau, 
Reichenbach nach Ebersbach und wa-
ren auf unsere Platzierung gespannt. 
Das Tagesergebnis lautete: 

1. Denkendorf mit 66 Teilnehmern  
2. Wendlingen mit 41 Teilnehmern 
3. Köngen mit 17 Teilnehmern 

4. Kreiswanderfahrt am 22.07.07 nach Oberesslingen 
An der dritten Ausfahrt innerhalb 4 Wo-
chen fuhr ich morgens bei strömendem 
Regen zur Löha. Als wir nach einer 
kleinen Verzögerung mit 36 Teilnehmern 
nach Oberesslingen losfuhren, war ich 
positiv überrascht. Wobei ich mich an 
dieser Stelle bei allen bedanken möchte. 
Wir waren besonders gespannt, da 

andere Vereine früher losfuhren und 
vielleicht besseres Wetter hatten. 
Das Tagesergebnis lautete: 

1. Denkendorf mit 36 Teilnehmern 
2. Wendlingen mit 30 Teilnehmern 
3. Reichenbach mit 15 Teilnehmern 
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5. Kreiswanderfahrt am 16.09.07 nach Denkendorf 
Vor der letzten Ausfahrt hatten wir mit 
138 Teilnehmern einen stolzen Vor-
sprung. Unser Ziel war die Löha, wo 
Ursi für die Bewirtung auch Helfer benö-
tigte. Wir starteten wieder auf dem Park-
platz der ASS und fuhren über die Fel-
der nach Ruit, Kemnat und fuhren über 
das Körschtal mit 85 Teilnehmern zur 
Löha. Bei schönem Wetter saßen alle 
draußen, da wir die Löcherhaldenstras-
se gesperrt hatten. Die Siegerehrung 
hielten wir spontan ebenfalls im Freien 
ab. 
Das Tagesergebnis lautete: 

1. Denkendorf mit 85 Teilnehmern 

2. Wendlingen mit 33 Teilnehmern 
3. Ebersbach mit 22 Teilnehmern 

 

Das Gesamtergebnis für 2007 lautet:  
1. Denkendorf mit 341 Teilnehmern 
2. Wendlingen mit 151 Teilnehmern 
3. Ebersbach mit 81 Teilnehmern 
4. Reichenbach mit 78 Teilnehmern 
5. Esslingen mit 67 Teilnehmern 
6. Köngen mit 53 Teilnehmern 
7. Kemnat mit 52 Teilnehmern 
8. Altbach mit 31 Teilnehmern 
9. Oberesslingen mit 28 Teilnehmern 
10. Nellingen mit 26 Teilnehmern 

 
Wir feierten unseren 3. POKALSIEG bei 
sonnigem Wetter. Manche bis Abends. 
An dieser Stelle möchte ich mich bei 
allen Radlern für die treue Teilnahme 
bedanken. Ebenso möchte ich mich bei 
Reiner Scheurenbrand und Helfern, 
die mir bei der Vorbereitung und Durch-

führung toll halfen, bedanken. Ich hoffe, 
dass ich auch im Jahr 2008 wieder mit 
Euch rechnen kann – die 100-
Teilnehmer Schallmauer gilt es immer 
noch zu brechen!!. 

Hier sind die 5 Termine für die Kreiswanderfahrt 2008: 
1. Kreiswanderfahrt nach Altbach 25.05.2008 Sporthalle an der Neckarbrücke 
2. Kreiswanderfahrt nach Kemnat 22.06.2008 Vereinsheim Panoramastr.71 
3. Kreiswanderfahrt nach Reichenbach 06.07.2008 Vereinsheim Rädle Kanalstr.30 
4. Kreiswanderfahrt nach Esslingen 20.07.2008 Vereinsplatz Jägerhaus 
5. Kreiswanderfahrt nach Wendlingen 14.09.2008 Kleintierzüchter am Sportplatz 



48 

 

 
 
 
 

 

Stefan 
Kulhanek 

 

S tukka teu rmeis t e r  
 
 
 

Claudiusstraße 7 
73770 Denkendorf 
 

Telefon: 0711 – 346 02 08 
Telefax: 0711 – 656 83 29 
Mobil: 0176 – 76 79 91 45 

www.stukkateur-sk.de 
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AOK Radsonntag am 17.06.07 
Unter dem Motto „AOK Radsonntag ist 
Familientag“ führten wir unseren dies-
jährigen AOK Radsonntag durch. Mit 7 
Touren in verschiedenen Kategorien 
hatte die AOK Touren von Eislingen 
(Filstal), Beuren, Schorndorf bis Wal-
denbuch (Siebenmühlental) im Angebot. 
Die Touren konnten miteinander ver-
bunden werden. 
Wir hatten die Tour 5, sie ging über den 
Sauhag nach Unterensingen, Wendlin-
gen (an der Tourenanbindung) über das 
Körschtal wieder zurück. In Unterensin-
gen konnte die Tour verkürzt werden. 
Statt 30 km konnte man eine ca. 22 km 
lange Tour bis zum Ziel im Maierhof 
(Kelter) fahren. 
Im Ziel gab es wie gewohnt gute Ver-
pflegung von Ursi Wiedemann und 
Team. Allen Helfern möchte ich danken, 
denn ohne die vielen Helfer könnte man 
so eine Veranstaltung nicht durchführen. 
Im Start- und Zielbereich war wie schon 
traditionell die Familie Breuning vom 
RadTreff in Denkendorf mit ihrer Servi-

ce-Station vor Ort. Auch ihnen gilt mein 
Dank. 
Die AOK Esslingen bedankte sich beim 
RKV für die tolle Zusammenarbeit. Mit 
350 Radlern, 44 Wanderern und 13 
Jugendlichen bei der geführten Moun-
tainbiketour hatten wir mit Abstand die 
meisten Starter im Kreis Esslingen. 
Unsere Vereine und Mannschaften 
wurden von unserem 1. Vorstand Gün-
ter Ludwig bei der Siegerehrung prä-
miert: 

1. Engel-Bengel-Bande mit 26 Star-
tern 

2. Naturfreunde Denkendorf mit 24 
Startern 

3. Freiwillige Feuerwehr Denken-
dorf mit 23 Startern 

Es waren tolle enge Platzierungen. Ich 
möchte mich bei allen Startern und 
Vereinen für die Teilnahme bedanken 
und hoffe, dass ich Euch nächstes Jahr 
wieder bei uns begrüßen kann. 

Der AOK Radsonntag findet nächstes Jahr am 15.06.08 statt 
Und zwar wieder mit: 
• Start, Ziel und Bewirtung in Denkendorf an der Kelter 
• alternativ einer größeren Radtour über Nürtingen 
• Nordic-Walking und Wanderstrecke 
• sowie einer geführten Mountainbike-Tour 

 
Am 1. Mai startet unsere 1. Radausfahrt (statt Wanderung). Wir wollen eine Ausfahrt 
für Jung und Alt mit anschließendem gemütlichem Ausklang beim Musikverein machen. 
Näheres erfahrt ihr rechtzeitig im Gemeindeanzeiger. 
 
 

Oliver Allmendinger 
Abteilungsleiter Wanderfahren 
Finkenweg 18 
73770 Denkendorf 
 
Telefon: (0711) 300 23 52 
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Jugendprogramm 
In einem bekannten Weihnachtslied 
heißt es „Alle Jahre wieder!“ 
Wenn ich dieses Lied höre wird mir 
bewusst, dass Weihnachten unmittelbar 
vor der Tür steht und somit auch ein 

Jahr sich dem Ende neigt. Für mich geht 
mit diesem Jahr auch die 2. Amtszeit als 
Jugendleiter zu Ende. Ich blicke auf 
insgesamt 4 tolle Jahre zurück. 

Jugendfreizeit am Bodensee 

 
 
Wenn ich an die Jugendfreizeiten den-
ke, die wir im Allgäu in Gunzesried, auf 
der schwäbischen Alb in Sonnenbühl, in 
Heilbronn oder so wie dieses Jahr in 
Friedrichshafen verbracht haben, stelle 
ich für mich fest, dass jede Freizeit ihren 
ganz bestimmten Platz in meinen Ge-
danken hat. 

 
Die diesjährige Freizeit ist natürlich noch 
ganz nah. Besonders die erste schlaflo-
se Nacht! Aber auch die Schrecksekun-
de, die einen Abstecher ins Kranken-
haus mit eingeklemmten Fingern nach 
sich zog. Oder die weniger spektakuläre 

Fledermausführung in den Abendstun-
den. Auch der Besuch im Zeppelinmu-
seum war eine tolle Attraktion. 

 
Ganz besonders allerdings ist mir der 
Weg zum Bahnhof auf der Heimreise in 
Erinnerung geblieben. Da haben sich 
alle Kinder gegenseitig geholfen, damit 
wir den Zug rechtzeitig erreichten. Für 
mich habe ich dabei festgestellt, dass 
die Kinder in unserem RKV nicht nur 
den sportlichen Teil lernen, sondern in 
unserer heutigen Zeit auch den so wich-
tigen sozialen Umgang vermittelt be-
kommen. Dafür möchte ich mich bei 
allen Trainern/innen recht herzlich be-
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danken und sie in ihrer tollen Arbeit, die 
sie Woche für Woche leisten, bestärken. 

Vielen Dank auch für die gute und enge 
Zusammenarbeit. 

RKV-Familientag 
Natürlich blicke ich auch auf 4 tolle und 
gut gelungene Familientage zurück. Die 
Organisation mit Petra Notheis war 
immer super, und wenn dann soviel 
junge und ältere Mitglieder vom Verein 
gekommen sind, hat sich die ganze 
Arbeit drum herum gelohnt. 
Obwohl dieses Jahr das Wetter nicht so 
richtig mitgespielt hat, waren doch eini-
ge Leute da. Mit den Kindern haben wir 

erst draußen und gegen später im Na-
turfreundehaus Spiele gemacht. Unterm 
Sonnenschirm und unterm Dach sind wir 
einfach enger zusammen gerutscht und 
haben dem Regen getrotzt. Mit ca. 10 
Kids haben wir dann noch drinnen über-
nachtet. 
Bedanken möchte ich mich wie immer 
bei Petra, Elisa, Jojo, Tanja und Sven 
für ihre Hilfe. 

Rückblick Sommerferienprogramm 
In den letzten Jahren haben wir auch 
am Sommerferienprogramm der Ge-
meinde Denkendorf teilgenommen. In 
diesem Rahmen haben wir die Wilhel-
ma, das Planetarium, das Landwirt-
schaftliche Museum in Hohenheim und 
dieses Jahr den Hochseilgarten in Wer-
nau besucht. 

 
Den Hochseilgarten haben wir mit 10 
Kids besucht und sind da so manches 
Mal an unsere Grenzen gestoßen. Gün-
ther und ich haben eine schöne Radtour 
mit einem kurzen Abstecher über eine 
Crossstrecke mit dem Ausflug verbun-
den. Ohne Sturz und Panne sind wir 

nachmittags wieder an der LöHa ange-
kommen. Danke an Lazer für seine 
Begleitung. 

 
Zum Schluss möchte ich noch allen 
Ausschussmitgliedern für die gute Zu-
sammenarbeit und euer Vertrauen dan-
ken. Ich hoffe auf 2 weitere gute Jahre. 
Allen Mitgliedern wünsche ich für das 
Jahr 2008 alles Gute und Gesundheit! 

Euer Jugendleiter 

Simon Eberhardt-Schneider 
 

Mozartstraße 17 
73770 Denkendorf 
 

Telefon: (0711) 300 93 00 
Email: supersimon73@yahoo.de
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Theatergruppe 
Auch im Jahr 2007 war es wieder daran 
ein neues "Stück" für unseren schon 
bekannten Theaterbesen zu finden. 
Anzahl der Leute, Länge des Theater-
stückes und was können wir draus ma-
chen? Alles Fragen, die mit Hilfe unse-
rer "alten Hasen" und dem festen Willen 
der Theatergruppe ein gutes Stück zu 
finden bedacht werden musste. 

 
Viele der Mitglieder der Theatergruppe 
sind über lange Jahre schon auf der 
Bühne gestanden und so konnten wir 
Dank Lore und Wilhelm, und dem 
spontanen Einspringen von Axel uns an 
das Theaterstückle "Halali Hubertus" 
machen. Es ist nicht so einfach die 
"Jungen" zum Mitmachen zu motivieren, 

aber nichtsdestotrotz machten wir uns 
alle voller Optimismus ans Werk! 
Die Theaterproben liefen an: jeder lernte 
kräftig auswendig! Die Proben sind 
jedes Mal lustig und wir haben viel Spaß 
zusammen. Natürlich kommt dann auch 
irgendwann die Aufregung: 
Oh je, nur noch 2 Proben! …  wo stehe 
ich? …  habe ich alle Requisiten, die ich 
brauche? …  was ziehe ich überhaupt 
an? …   kann ich meinen Text? … kön-
nen die anderen ihren Text? … schon 
ganz ausverkauft!! … hoffentlich bleibe 
ich nicht hängen … ????? 
Trotzdem hoffen wir, dass unser Publi-
kum Spaß hat und einfach nur einmal 
wieder einen Abend Lachen kann. Hier 
auch ein großes Dankeschön an unser 
treues Publikum, das uns immer wieder 
motiviert aufs Neue zu Spielen. 
Wir freuen und auf ein Wiedersehen in 
der Löha beim Theaterbesen im Jahr 
2008 mit einem neuen Stück. Wer Lust 
hat mitzuspielen, sprecht einfach einen 
von uns an, dann werden wir schon was 
"Kleines" oder auch "Großes" finden, 
jeder ist bei uns herzlich willkommen. 

 
 
 
 

Jochen Auch 
Leiter der Theatergruppe 
Schnellenstr. 8 
73770 Denkendorf 
 
Telefon: (0711) 934 85 96 
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RKV – Winterunterhaltung 

 
Unter dem Motto „Farb-Impressionen“ 
zeigten die Sportler bei der Winterunter-
haltung in der Festhalle sehr gute sport-
liche Leistungen mit hohem Niveau. 

 
Zu Beginn der Veranstaltung wurden 
alle Gäste, Ehrengäste und Jubilare 
begrüßt. 

      
Bei der Sportlerehrung konnten gleich 
3 erfolgreiche Mannschaften auf die 
Bühne gebeten und beglückwünscht 
werden: 
1. Radball Schüler A – Teilnahme am 
Halbfinale zur Deutschen Meisterschaft 

2. Kunstreigen 4er Juniorinnen – 3. 
Platz bei der Deutschen Ju-
gend/Junioren-Meisterschaft 
3. Einrad 4er Frauen – 3. Platz bei der 
Deutschen Meisterschaft 

 
Nach einigen Veränderungen bei der 
Durchführung der Winterunterhaltung 
war die Spannung groß, ob die Erneue-
rungen angenommen werden. Alle Pro-
grammpunkte wurden hervorragend in 
ihrer Farbe umgesetzt und mit entspre-
chender Musik und farbigem Licht un-
termalt. 
An dieser Stelle ein dickes Lob an alle 
unsere aktiven Sportler, die auf ihren 
Plätzen das Programm aufmerksam 
verfolgten. Die beiden Sketche trugen 
auflockernd und witzig ihren Teil bei. 
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Während der Pause wurden Lose für die 
reichbestückte Tombola verkauft und 
manch einer ging voll bepackt nach 
Hause. An dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön an alle Spender und Spon-
soren, die uns diese schöne Tombola 
ermöglichten. 
Abwechslungsreich waren die Bilder 
unserer Sportler auf der Leinwand, 
sowie die Diashow der Radtouristikab-
teilung. Der Hauptgewinn – das Fahr-
rad - wurde gegen Ende an den Mann 
gebracht. Die gute Zusammenarbeit mit 
der neuen Festhallenbesetzung trug 
zum guten Gelingen bei, ebenso wie 
das Mitwirken von ca. 80 Sportlern, 
Trainern und Helfern. 

 

 
Menschliche Begegnungen haben zu 
dieser farbenfrohen Inspiration beigetra-
gen. All denen die „Herz und Hand“ 
angelegt haben, sei hiermit Dank und 
Anerkennung ausgesprochen. 

 
 
 

Manuela Raisch 
Leiterin Winterunterhaltung 
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Jubilare 
Folgende Jubilare wurden im Rahmen 
der Winterunterhaltung 2007 für Ihre 
langjährige Mitgliedschaft beim RKV 
geehrt: 
 
60 Jahre: Berthold Agner  

50 Jahre: Dieter Brandenburg 

    Rolf Geyer 

40 Jahre: Gerhard Erhardt 

    Gerhard Raisch 

 

25 Jahre: Andrea Guilliard-Hägele 

    Sascha Henn 

 

Bei den folgenden Mitgliedern bedanken wir uns für ihre 10 jährige Mitgliedschaft: 
 
10 Jahre: Annika Müller         Andreas Stahl     

    Jochen Pfeiffer      Annika Notheis 

Schlehenfest 

 
Auch beim diesjährigen Schlehenfest 
war der Stand des RKV Denkendorf 
wieder ein beliebter Anlaufpunkt. Die 
RKV’ler hatten alle Hände voll zu tun, 
um alle hungrigen und durstigen Gäste 
mit RKV-Burgern, Flammkuchen, He-
rings- und Käsebrötchen sowie mit Wein 
zufrieden zu stellen. Der dieses Jahr 
erstmals angebotene Flammkuchen 
erfreute sich großer Beliebtheit und war 

bereits am Sonntagmittag restlos aus-
verkauft. 

 
Unterstützt von vielen fleißigen Helfern 
(ohne die es einfach nicht geht) wurde 
der RKV-Stand hervorragend gestaltet, 
aufgebaut und bewirtet. Die Gesamtor-
ganisation wurde, wie gewohnt, perfekt 
von unserer „Ursi“ Wiedemann durch-
geführt. 
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Oliver Ott 
Zimmermeister 
 

- Holzbau - 
Innenausbau + Bedachungen 
 
Im Brühl 26    Tel. 0711 / 346 92 63 
73770 Denkendorf   Fax 0711 / 346 92 64 

     Email   holzbau-ott-oliver@t-online.de 
 
• Sämtliche Zimmerei- und Holzbautätigkeiten 
• Dachumdeckungen und Dachreparaturen 
• Dachflächenfenster mit Zubehör, Carports und Vordächer 
• Altbausanierung, Holzdecken und Holzböden aller Art 
 
 

 
 
 
 
 
 

Manfred Kurrle 
SSttuukkkkaatteeuurrmmeeiisstteerr  

 
 
 
 

• Putz- und Stuckarbeiten 
• Trockenbau • Gerüstbau 
• Fassadenrenovierung 

 

Wilhelmstr. 7     Telefon:  (0711) 346 05 37 

73770 Denkendorf   Telefax:  (0711) 346 05 43 
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Was sonst noch im Jahr 2007 geschah 

Schlachtfest 
Am Sonntag, den 11.03.2007, fand an 
einem herrlichen Frühlingstag wieder 
unser traditionelles Schlachtfest in der 
wunderbar dekorierten Löcherhalden-
turnhalle statt. Trotz dem schönen Wet-
ter fanden sich schon ab 11 Uhr Vormit-
tags viele Denkendorfer in der Halle ein, 
um sich von dem zahlreich besetzten 
RKV Team verwöhnen zu lassen. 
Obwohl eine knappe Stunde vor Beginn 
die Friteuse für die Schnitzel und 
Pommes Frittes brannte, konnten alle 
Gäste ab 11 Uhr mit allen Leckereien 
bedient werden. Und so waren schon 
kurz nach der Mittagszeit dutzende von 
Schnitzel verkauft und unsere wie ge-

wohnt sehr gute Schlachtplatte komplett 
ausverkauft. 
Viele Besucher ließen es sich danach 
nicht nehmen, an unserer reich bestück-
ten Kuchentheke einen Nachtisch aus-
zusuchen und dazu einen Kaffee zu 
trinken. Viele nahmen auch einfach 
einen Kuchen mit nach Hause. Gegen 
Nachmittag fanden sich dann noch mal 
einige Gäste ein, die dann teilweise uns 
bis in die späteren Abendstunden be-
suchten. 
Das RKV-Team hat sich wie immer 
gefreut das das Schlachtfest wieder 
soviel Anklang gefunden hat. 

Herbstbesen mit dem Gamsbart-Trio 
Beim erstmalig vom RKV veranstalteten 
Herbstbesen brachte das Gamsbart-Trio 
aus dem Allgäu die zahlreichen Besu-
cher schnell in Stimmung. Neben der 
fetzigen Musik begeisterten die Jungs 
aus dem Allgäu das Publikum mit so 
manchem Witz und Trinksprüchen. Bis 
spät in die Nacht konnte in der LöHa 
gelacht und gefeiert werden. Auch für 
das leibliche Wohl war, wie man es vom 
RKV gewohnt ist, bestens gesorgt.  

Viel zu schnell ging ein prima organisier-
ter Herbstbesen zu Ende. Dem Gams-
bart-Trio hat es in Denkendorf so gut 
gefallen, dass sie spontan für den 
Herbstbesen 2008 wieder zugesagt 
haben. 
An dieser Stelle ein Dankeschön an 
unsere Organisatorin Ursi Wiedemann 
und Team, die mal wieder „a klasse 
Feschtle“ auf die Beine gestellt haben. 

Weihnachtstreff 
Am Sonntag, dem 09.12.2007 fanden 
sich wieder viele Vereine aus Denken-
dorf auf dem Rathausplatz zum alljährli-
chen Weihnachtstreff ein. Wie schon in 
den vergangenen Jahren war auch in 
diesem Jahr der Stand des RKV ein 
beliebter Treffpunkt. Der RKV Denken-
dorf bot in diesem Jahr Kinderpunsch, 
Glühwein, Schmalzbrot und als "Neu-

heit" Glühwein mit Amaretto und Ama-
rettosahne an. Trotz regnerischem Wet-
ter kamen viele Freunde des RKV, um 
sich unter den aufgestellten Pavillons 
zum gemütlichen Glühweintrinken und 
Plaudern zusammen zu finden, und 
ließen so den sehr gelungenen Tag 
ausklingen. 
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RKV-Waldweihnacht 
Erstmals besuchte in diesem Jahr der 
Bischof-Nikolaus die RKV-
Waldweihnacht. Am Sonntag gegen 16 
Uhr trafen sich dann ca. 30 Kinder mit 
ihren Eltern, um gemeinsam auf den 
Bischof-Nikolaus zu warten. Nachdem 
dieser dann mit seinem Schlittenge-
spann eintraf, ging es gemeinsam in die 
festlich geschmückte LöHa. 
Bei Kerzenschein stärkten sich dann alle 
mit Kinderpunsch, Glühwein und heißen 
Würsten vom anstrengenden Spazier-
gang. So manches Kind hatte sich na-
türlich auf diesen Tag vorbereitet und 
ein Gedicht oder ein Liedchen für den 
Nikolaus auswendig gelernt. Trotz mit 
Sicherheit großer Aufregung haben es 
die Kleinen prima hingekriegt und wur-
den dafür natürlich vom Nikolaus mit 
einem kleinen Geschenk belohnt. 

Selbstverständlich hatte der Nikolaus 
auch für die anderen Kinder eine Über-
raschung dabei. Nach einem letzten 
gemeinsamen Lied mit dem Bischof-
Nikolaus musste dieser uns dann am 
Abend wieder verlassen und hat ver-
sprochen, auch im nächsten Jahr wieder 
bei der RKV-Waldweihnacht vorbeizu-
schauen. 
An dieser Stelle vielen Dank an Jens 
Kulhanek für die Bereitstellung der Niko-
lauskutsche, Herbert Lutz für seinen 
Trompeteneinsatz, Ursi Wiedemann, 
Sammy Harsch sowie Rolf Geyer für die 
reibungslose Verpflegung. 
Ein herzliches Dankeschön auch an 
Martin Allmendinger, unserem Bischof-
Nikolaus. 

 
 
 

Reiner Schuler 
Pressereferent 
Schlesierweg 2 
73770 Denkendorf 
 
Telefon: (0711) 934 87 48 
Email: info@rkvdenkendorf.de 
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Sponsoring 
Auch im letzten Jahr konnten wir auf die 
Unterstützung unserer Partner und 
Sponsoren zählen. Neben unseren 
bekannten 3 Hauptsponsoren wurden 
wir auch unterstützt durch: 

• Sponsoren mit Bandenwerbung in 
der LöHa und ASS-Sporthalle 

• Unterstützung unserer Tombola bei 
der Winterunterhaltung mit ver-
schiedenen Spenden und Gutschei-
nen 

• Anzeigen in dieser RKV-Zeitung 
• und durch Geldspenden 

 

dafür möchten wir uns sehr herzlich bei 
allen Sponsoren und Gönnern bedan-
ken. 

 

Als neuen Sponsor begrüßen wir in 
diesem Jahr Hans-Georg Otto mit 
seinen Teams in der Festhalle Denken-
dorf und in der Stadthalle Nellingen. Der 
RKV schätzt die gute Zusammenarbeit 
bei Veranstaltungen in der Festhalle und 
empfiehlt auch einen Besuch im Restau-
rant Flair: Stefan Wahr und sein Team 
verwöhnt unsere Gaumen dort mit vielen 
neuen Aktionen. 

 
 
Möchten Sie auch den RKV-Denkendorf 
unterstützen? Für weitere Fragen ste-
hen wir Ihnen gerne zur Verfügung! 

 
 

Axel Behrens 
Marketing und Sponsoring 
Friedhofstr. 7 
73770 Denkendorf 
 
Telefon: (0711) 346 03 53 
Telefax: (0711) 346 64 75 
Email: ABehrens@t-online.de 
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Die Sponsoren 
Wir möchten uns sehr herzlich bei allen Sponsoren und Förderern des RKV bedanken 

und bitten alle Mitglieder und Freunde, diese Firmen bei ihren Einkäufen und Investitio-

nen zu berücksichtigen. 

 

 
 
 
 
 

 
 

Die Hauptsponsoren des RKV: 
 

• Fliesen-Harsch    Reinhold Harsch 

Kanalstr. 50     73061 Ebersbach 

• Elektro Osswald    Reiner Osswald 

Wilhelmstr. 17     73760 Ostfildern 

• Fahrrad Treff     Markus Breuning 

Uhlandstr. 1     73770 Denkendorf 
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Folgende Sponsoren unterstützen uns mit ihrer Bandenwerbung: 
 

• Hans-Georg Otto GmbH 
Festhalle Denkendorf   73770 Denkendorf 

Stadthalle Ostfildern   73760 Ostfildern 

• Stadtwerke Esslingen am Neckar GmbH & Co. KG (SWE) 
Fleischmannstr. 50    73728 Esslingen 

• Intersport-Kober 
Hindenburgstr. 31    73760 Ostfildern 

• Allmendinger GmbH  
Rudolf-Diesel-Str. 24   73760 Ostfildern 

• Bauunternehmung Werner Müller 
Im Brühl 13      73770 Denkendorf 

• Druckerei Hermann 
Gottlieb-Daimler-Str. 1   73770 Denkendorf 

• Bodentechnik – Samuel Harsch 
Löcherhaldenstr. 6    73770 Denkendorf 

• Gehrung-Versicherungen 
Albrecht-Bengel-Str. 12  73770 Denkendorf 

• Otto Klein – Containerdienst 
Rechbergstr. 13     73770 Denkendorf 

• Mattusch GmbH 
Ulmer Str. 145     70188 Stuttgart 

• Kronenmetzgerei – Thomas Mezger 
Kirchstr. 1       73770 Denkendorf 

• Carsten Möbus – Heizungsbau 
Teckstr. 11      73770 Denkendorf 

• Fensterbau-Glaserei – Gerd Reutter 
Neuhäuser Str. 16    73770 Denkendorf 

• Bäckerei Schill GmbH 
Marie-Curie-Str. 1    73770 Denkendorf 

• Steimer-Holzbau – Achim Steimer 
Sudetenstr. 18-24    73770 Denkendorf 
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Stadthalle Ostfildern 
Telefon:  (0711) 34 01 95-61 

Telefax:  (0711) 34 01 95-66 

Email: info@stadthalle-ostfildern.de 

 

 

Wir bieten das ganze Jahr über: 
 Schwäbische und vegetarische Küche 

 Großes Salatbüfett 

 Monatlich wechselndes Satt-Essen 

 Sonntags immer Brunch & a la carte 

Für aktuelle Infos über unsere Sattessen 
und Theater-Veranstaltungen besuchen 

Sie uns im Internet unter: 
www.stadthalle-ostfildern.com 

oder rufen Sie uns an! 
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Anschriften und Kontakte 
Rad- und Kraftfahrerverein Denkendorf 1909 e. V. 
Geschäftsstelle Christine Obergöker 
Eichersteige 32,  73770 Denkendorf 
 
Telefon: (0711) 346 93 90 
Telefax: (0711) 346 93 97 
E-mail: rkv.denkendorf@t-online.de 
 

Albert-Schweizer-Sporthalle       Löcherhaldenturnhalle 
Lenaustr. 5            Löcherhaldenstr. 36 
73770 Denkendorf          73770 Denkendorf 
Telefon: (0711) 346 44 79       Telefon: (0711) 934 87 55 
 
Bankverbindung: Denkendorfer Bank 
Bankleitzahl:  611 913 10 
Konto-Nr.:   420 000 

 
RKV-Ausschuss 

Funktion Name Telefon Fax / E-mail 
1. Vorsitzender Günther Ludwig  (0711) 346 93 37 
2. Vorsitzender und 
Abteilungsleiter Radball 

Hermann Alber (0711) 346 68 84 (0711) 300 24 34 
Hermann.Alber@t-online.de 

Kassier Heinz Ruthardt (0711) 346 12 33 heinz.ruthardt@freenet.de 
Beisitzer und 
Kassenprüfer 

Michael Geyer (0711) 346 14 69 Geyer.Michael@t-online.de 

Kassenprüfer Christian Hirt (07127) 96 99 90 tchirt@aol.com 
Geschäftsstellenleiterin Christine 

Obergöker 
(0711) 346 93 90 (0711) 346 93 97 

rkv.denkendorf@t-online.de 
Schriftführerin Petra Notheis (0711) 346 44 49 (0711) 346 44 49 

NotheisHP@t-online.de 
Pressereferent *Reiner Schuler (0711) 934 87 48 info@rkvdenkendorf.de 
Referent für Marketing 
und Sponsoring 

Axel Behrens (0711) 346 03 53 (0711) 346 64 75 
ABehrens@t-online.de 

Abteilungsleiterin 
Rollsport 

Ulrike 
Niedermayer 

(0711) 346 65 84 (0711) 346 14 60 
uli.niedermayer@gmx.de 

Abteilungsleiterin Kunst- 
und Reigenfahren 

Johanna Grosse (07153) 92 47 62 jojo.grosse@gmx.de 

Abteilungsleiter 
Radtouristik 

Wolfgang Friedmann (0711) 346 02 18 
(0711) 346 07 31 

wolfgang.friedmann@arcor.de 

Abteilungsleiter 
Wanderfahren 

Oliver 
Allmendinger 

(0711) 300 23 52 oliver.allmendinger@arcor.de 

Jugendleiter Simon Eberhardt (0711) 300 93 00 supersimon73@yahoo.de 
Festausschuss Ursula Wiedemann (0711) 34 40 19 MarcWiedemann@t-online.de 

* kommisarisch 

Änderungen? 
 

Bitte teilen Sie Änderungen ihrer 
Adresse oder ihrer Bankverbindung 
der RKV-Geschäftsstelle mit. 
 

Danke! 
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Anmeldeformular 
 
 
Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum RKV Denkendorf 1909 e.V. 
 
Name ................................................ Vorname ................................................ 
 
Strasse .............................................. geboren am ........................................... 
 
PLZ/Ort .............................................. Telefon .................................................. 
 
 
Ich bin damit einverstanden, dass der Jahresbeitrag im Bankeinzugsverfahren 
von meinem Konto abgebucht wird: 
 
Bankverbindung .................................................................................................... 
 
Bankleitzahl ....................................      Kontonummer ....................................... 
 
Die Beiträge des RKV Denkendorf 1909 e.V. werden grundsätzlich im Lastschriftenverfahren 
eingezogen. Sollten Sie dem Bankabbuchungsverfahren nicht zustimmen, so müssen wir für die 
Rechnungserstellung und den erhöhten Überwachungsaufwand eine Bearbeitungsgebühr in 
Höhe von € 10,-- verlangen. 
 
(   )  Jahresbeitrag für Erwachsene   62,00 Euro 
(   )  Jahresbeitrag für Schüler und Jugendliche 31,00 Euro 
(   )  Jahresbeitrag für Familien (ab 3 Personen)   92,00 Euro  
 
Sparte: (  ) Rollschuh    (  ) Kunstradfahren   (  ) Einradfahren  
   (  ) Radball     (  ) Radtouristik    (  ) Mountainbike 
   (  ) Radwanderfahren  (  ) Theatergruppe   (  ) Passiv  
 
 
 
Datum: ................ .......................................... ........................................................  
 Unterschrift Mitglied   Erziehungsberechtigte(r)  
 
 
Gemäß der Satzung des RKV Denkendorf 1909 e.V. beginnt die Mitgliedschaft sofort bei 
Annahme der Beitrittserklärung durch den Vorstand. Eine Kündigung der Mitgliedschaft 
kann nur schriftlich auf den 31.12. des laufenden Kalenderjahres erfolgen, wobei die Aus- 
trittserklärung von Kindern und Jugendlichen durch den Erziehungsberichtigten (ebenfalls 
schriftlich) abzugeben ist. 
 
Die Satzung erhalten Sie bei Bedarf bei Beginn Ihrer Mitgliedschaft. 
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Veranstaltungskalender 
Haupttermine des RKV im Jahr 2008: 

Datum Tag Veranstaltung Ort Zeit 
07.03.2008 Samstag RKV-Hauptversammlung LöHa 20:00 Uhr 
09.03.2008 Sonntag Schlachtfest LöHa ab 10:00 Uhr
30.04./ 02./ 
03.05.2008 

Mi / Fr 
Samstag 

RKV-Theaterbesen LöHa 18:00 Uhr 

01.05.2008 Donnerstag Mai-Radausfahrt  10:00 Uhr 
25.05.2008 Sonntag 1. Kreiswanderfahrt nach Altbach LöHa 09:30 Uhr 
15.06.2008 Sonntag AOK-Radsonntag mit 

RKV-Volksradfahren 
Kelter ab 08:00 Uhr

22.06.2008 Sonntag 2. Kreiswanderfahrt nach Kemnat LöHa 09:30 Uhr 
28.06.08 Samstag Jugendausflug   

06.07.2008 Sonntag 3. Kreiswanderfahrt nach 
Reichenbach 

LöHa 09:30 Uhr 

19. und 
20.07.2008 

Samstag 
Sonntag 

RKV-Familientag, Grillfest und 
Vereinshocketse 

Naturfreunde Ab 15:30 Uhr

20.07.2008 Sonntag 4. Kreiswanderfahrt nach 
Esslingen 

LöHa 09:30 Uhr 

14.09.2008 Sonntag 5. Kreiswanderfahrt nach 
Wendlingen 

LöHa 09:30 Uhr 

06.12.2008 Samstag RKV-Winterunterhaltung Festhalle 18:00 Uhr 
07.12.2008 Sonntag Weihnachtstreff Rathausplatz ab 12:00 Uhr
14.12.2008 Sonntag RKV-Waldweihnacht ASS / LöHa 16:00 Uhr 
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Impressum 
Herausgeber: 
Rad- und Kraftfahrverein 
Denkendorf 1909 e. V. 
Geschäftsstelle Christine Obergöker 
Eichersteige 32,  73770 Denkendorf 

Gesamtredaktion und Layout: 
Axel Behrens 

Druck: 
Druckerei Hermann 
73770 Denkendorf 
 

 

Besuchen Sie uns im Internet: 
www.rkvdenkendorf.de 
 

 
 
Unser Webmaster:  Martin Weber    Email:  webmaster@rkvdenkendorf.de 

Spenden? 
 
Wir freuen uns über ihre Spende an 
den Verein oder eine Abteilung. 
 
Bitte geben Sie Name und Adresse 
an, dann erhalten Sie von uns eine 
Spendenbescheinigung 

Der Profi-Tipp von Reiner Osswald:
Mit Natursteinheizungen clever heizen 
Ein gesundes Wohnklima ist heute wichtiger 
denn je. Eine attraktive Alternative zu herkömm-
lichen Heizsystemen ist die Natursteinheizung, 
welche durch die gleichmäßige Strahlungs-
wärme, ähnlich der Sonne, alle Gegenstände 
wie Boden, Decke und Wände gleichmäßig 
erwärmt. Ihr gesamter Raum wird zur Wärme-
quelle. Besonders bei Allergikern sind Natur-
steinheizungen von GeMeTherm sehr beliebt, da 
eine Luftbewegung mit Hausstaub fast ausge-
schlossen ist. Auch der Sauerstoffverbrauch ist 
so gering, dass die Luftfeuchtigkeit annähernd 
konstant bleibt und Sie eine wohltuende Wärme, 
ähnlich eines Kachelofens spüren. 
 
Auch der Austausch von einer Nachtspei-
cherheizung auf eine GeMeTherm-
Natursteinheizung ist ohne großen Aufwand 
realisierbar. 
 
Baut man die edlen Natursteinheizplatten in eine 
finnische Sauna ein, erhält man eine Infrarot-
Wärmekabine, in der man bei wohligen Tempe-
raturen von nur 40º bis 50º C richtig schwitzen 
kann, ohne Herz und Kreislauf zu belasten. 
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Deutsche Meisterschaften
der Jugend und Junioren

im Hallenradsport
Kunstradfahren, Radball , Radpolo 

09. und 10. Mai 2009
Beginn jeweils 08:00 Uhr

Albert-Schweitzer Sporthalle
Denkendorf
Lenaustraße 5

Ausrichter: RKV Denkendorf 1909 e.V.

BDR
Bund Deutscher Radfahrer e.V.

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Inhaber Markus Breuning 
Uhlandstr. 1 und Hindenburgstr. 10 
73770 Denkendorf 
Telefon  (0711) 346 69 95 
Werkstatt  (0711) 300 97 20 
Telefax  (0711) 346 69 96 

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr.  15:00 – 20:00 Uhr 
Sa.    09:00 – 14:00 Uhr 
www.fahrradtreff-denkendorf.de 

Die Fahrrad-Adresse 
in der Umgebung 

 

Wir führen bei 
allen Rädern 

Kundendienst und 
Reparaturen durch! 

 

24-Stundenservice 

    
 


